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Nr 288 Halle a Sonnabend den 22 Juni Wir
Für und wider eine Univerſität Poſen

Der Streit um eine Oſtmarkenuniverſität ſcheint zwar
oorläufig wegen der grundſätzlichen Abneigung der Regie
rung verſtummt zu ſein immerhin aber lohnt es ſich die
Gründe kennen zu lernen und feſtzuhalten die zwei Män
ner die ſicherlich berufen ſind in dieſer Frage mitzureden
neuerdings ausgeſprochen haben nämlich der gegenwärtige
Oberbürgermeiſter von Poſen Dr Wilms der lebhaft
für die Errichtung einer Univerſität in Poſen eintritt und
ſein Vorgänger im Amte Geheimrat Witting der auch
früher ſchon den Plan bekämpft hat Beiden Männern muß
eingehende Kenntnis der dortigen Verhältniſſe und genaues
Sachverſtändnis nachgerühmt werden da ſie als Leiter dieſes
großen gemiſchtſprachigen Gemeinweſens und erfahren in
ſtetem Verkehr mit beiden Nationalitäten die Lage der
Dinge am allerbeſten beurteilen können Und trotzdem ſind
beide in dieſer wichtigen Frage abweichender Anſicht

Jn ſeiner Schrift Akademie oder Univerſität Poſen
geht Dr Wilms von der weit zurückreichenden geſchichtlichen
Berechtigung der Stadt auf eine Hochſchule aus die mit der
Gründung der Akademie 1903 ihren vorläufigen Abſchluß
fand Art und Charakter der neuen Anſtalt war im Gegen
ſatz zu den beſtehenden Hochſchulen als eigene Beſonderheit ge
dacht Die bisherige Entwickelung hat dieſer Gründungs
abſicht durch den Erfolg auch recht gegeben Jm weiteren
führt Wilms die verſchiedenen einander entgegenſtehenden
Meinungen vieler hervorragender Männer und Hochſchul
lehrer an um daraus die Gründe für und wider zu gewin
nen Ein ſehr beſtechender günſtiger Grund iſt in der Anſicht
Friedrich Paulſens enthalten daß durch die Schließung des
Poſener Prieſterſeminars und durch die Errichtung einer
katholiſchtheologiſchen Fakultät an der neuen deutſchen Uni
rerſität die Einwirkung auf die polniſche Geiſtlichkeit von
großer Bedeutung ſein müſſe Ein ſchwerwiegendes Argu
ment dagegen aber iſt der Hinweis des Berliner Profeſſors
Brunner auf Lemberg wo die Univerſität noch 1865 aus

ſchließlich deutſch geweſen jetzt aber vollſtändig poloniſiert
ſei Die Mehrheit des Lehrkörpers der Poſener Akademie
ſteht aus begreiflichen Gründen dem Univerſitätsgedanken
freundlich gegenüber Der an das Hamburger Kolonial
inſtitut berufene Prof Dibelius nahm aber noch als Poſener
Dozent Stellung in der Richtung daß der Ausbau zu einer
Univerſität weder in wirtſchaftlicher noch natio
naler Hinſicht die gewünſchten Erfolge haben könne
Wilms gibt dann zur Verteidigung ſeines Standpunktes
die Bedingungen an unter denen einer Univerſität nichts
mehr im Wege ſtehen könne Die Poſener Hochſchule ſei
deutſch und müſſe natürlich ſtets deutſch bleiben daher
müßten die Dozenten deutſche und patriotiſche Männer ſein
und es dürften nur reichsdeutſche Polen zum
Studium zugelaſſen werden Zu dieſen grundlegenden Vor
ausſetzungen werden noch umfangreiche zahlenmäßige Nach
weiſe geliefert aus denen ſchließlich unter Berückſichtigung
aller Möglichkeiten der Zahl der deutſchen und polniſchen
Studierenden aus jenen Provinzen der Abwanderung von
Studierenden nach anderen Univerſitäten uſw hervorgeht
daß Deutſche und Polen nach der Studenten
zahl wie 76,4 Prozent zu 23,6 Prozent ſtünden Rechnet
man unter Vorausſetzung der Aufhebung des Poſener
Prieſterſeminars die polniſchen Theologen noch dazu ſo ver
ringere ſich der deutſche Prozentſatz auf 70,2 zu 29,8 Prozent
Polen Es ſei alſo meint Wilms eine große Mehrheit der
deutſchen Studenten vorhanden auch wenn die Hochſchule
nur auf die Studierenden aus Poſen und Weſtpreußen an
gewieſen wäre Er wünſcht infolge dieſes ſtatiſtiſchen BVil
des zum mindeſten einen weiteren Ausbau der jetzigen
Akademie und will am liebſten gleich eine Univerſität für
Poſen haben mit der Begründung womit er die Einwen
dungen der Gegner zu entkräften glaubt Anſiedelungs
politik und kulturelle Politik ſind vollkommen verſchiedene
und ſelbſtändige Fragen

Der frühere Oberbürgermeiſter Witting jedoch der der
Bürgerſchaft von Poſen ſelbſtverſtändlich jeden Nutzen und
wirtſchaftlichen Fortſchritt gönnen will meint daß hier doch
höhere Rückſichten ausſchlaggebend ſein müſſen wenn er in
ſeiner öffentlichen Entgegnung behauptet Die Grün
dung giner Univerſität in der Oſtmark iſt
und bleibt ein ausſchließlich politiſcher Akt
der deshalb auch nur vom politiſchen Geſichtspunkt beurteilt
und bewertet werden darf Man möge ſich ſagt Witting
ror Uebertreibungen über die kulturelle Wirkung einer
neuen Hochſchule hüten denn die Stätten der Bildung und
der Kultur ſeien bei den heutigen Verkehrsmitteln leicht
und in kürzeſter Zeit zu erreichen Auch wenn es gar keine
Nationalitätenfrage keine Polengefahr keine Schwierig
keiten mit Oeſterreich und Rußland gäbe wäre die Sache
noch recht reiflich zu überlegen Man ſolle das Geld lieber
für andere notwendige Einrichtungen aufwenden Die
jungen Poſener möchten ſich einmal außerhalb ihrer Hei
mat an anderen Univerſitäten umſehen Die preußiſche
Oſtmark dürfte als ſolche nicht allein betrachtet werden ſon

dern man müſſe an die 16 Millionen Polen denken die
außerhalb Preußens lebten und die preußiſchen Polen unter
ſtützten Es ſei nie zu vergeſſen daß es eine für die Zu
kunft Deutſchlands entſcheidende ſlawiſche Frage gebe
Witting warnt dann noch vor dem Schritt in der Richtung
auf Prager Zuſtände Preußen ſei ein nationaler Einheits
ſtaat und deshalb wäre es gefährlich deutſche und polniſche
Studenten in den Straßen Poſens gemeinſam aufmarſchieren
zu laſſen Hinter jedem in der nationalen Hauptſtadt
ſtudierenden Polen ſtünden in geiſtiger Geſchloſſenheit die
12 000 polniſchen Studenten die es in Europa gibt Poſen
ſei daher kein Boden für Experimente Danzigs neue tech
niſche Hochſchule könne man nicht wie Prof Buchholz das
getan hat zum Vergleiche heranziehen denn Danzig ſei mit
ſeiner ganzen Umgebung eine kerndeutſche Stadt außerdem
kämen aus Abneigung gegen das techniſche Studium wenig
Polen dorthin während eine Univerſität Poſen ein natio
naler Sammelpunkt für die polniſche Jntelligenz werden
würde

Neuerdings hat man nun einen Ausweg finden wollen
durch die Anregung die Oſtmarkenuniverſität nach Danzig
zu verlegen Danzig iſt aber zu klein für zwei Hochſchulen
und für eine neue Univerſität mit dem Sitz in Danzig iſt
kein fühlbares Bedürfnis vorhanden Außerdem würde die
ohnehin nicht ſtark beſuchte Königsberger Hochſchule dadurch
noch weiter zurückgehen und geradezu in ihrem Lebenskern
getroffen werden Ueberhaupt würde eine neue Univerſität
in der Oſtmark höchſtens auf einen Beſuch von etwa 500 bis
800 Studenten zählen können Dieſe geringe Jnanſpruch
nahme aber würde kein Entgelt für die ungeheuren Koſten
ſein die mit einer ſolchen Neugründung verbunden ſind
Aber wenn man auch abgeſehen von den Koſten die ideellen
und die politiſchen für und gegen ſprechenden Gründe in den
Auslaſſungen der beiden Sachkenner gegen einander abwägt
ſo wird man die ſchwerwiegenden Bedenken gegen die Er
richtung einer Univerſität nicht unterſchätzen dürfen Einem
den notwendigen Bedürfniſſen entſprechenden Ausbau
der beſtehenden Akademie dagegen und ihrer kulturelle
Wirkſamkeit ſteht deshalb nichts im Wege

t

Die Kieler Feſtworhe
Kiel 21 Juni

Auf dem Dampfer Bremen des Norddeutſchen Lloyds
fand geſtern abend ein Bordfeſt ſtatt an dem etwa 800
Perſonen unter ihnen Staatsſekretär von Tirpitz die Admi
rale Graf von Baudiſſin und Coerper Schloßhauptmann Graf
Hahn viele Offiziere der Armee und Marine und Angehö
rige der erſten Kieler Geſellſchaftskreiſe teilnahmen Das
Feſt nahm einen glänzenden Verlauf Allgemein bewundert
wurde die prächtige Ausſchmückung des Dampfers Bremen
deſſen durch Tauſende von elektriſchen Glühkörpern gekenn
zeichnete Formen mit dem Schmuck des aus elektriſchen Birnen
gebildeten Lloydwappens äußerſt wirkſam hervortraten und
das nächtliche Hafenbild beherrſchten Bei Tanz und Anter
haltung endete das Feſt nach Mtternacht

Die Jubiläums Regatta
Kiel 21 Juni

Heute vormittag begann die Jubiläumsfeſtfeier des
Kaiſerlichen Jacht Klubs auf der Kieler Föhrde Von 10 Uhr
20 Minuten ab ſtarteten die großen Jachten zur Seewett
fahrt in der Strander Bucht außerhalb Laboes Mit den
ſünf Jachten der Klaſſe A1 ging Meteor durch den Start
Der Kaiſer hatte ſich um 8354 Ahr an Bord begeben mit
ihm außer den Herren des Gefolges der Reichskanzler
Großadmiral von Tirpitz und andere hier anweſende Admi
rale Das Depeſchenboot Sleipner folgte dem Meteor
Um 11 Uhr 5 Min begann die Wettfahrt der mittleren
Klaſſen bei Heikendorf denen ſich die Jachten der Sonderklaſſe
anſchloſſen noch ſpäter erfolgte der Start bei Kitzeberg zur
Binnenwettfahrt ſo daß alle hier verſammelten Klaſſen ſich
zeigten Die Beteiligung war außerordentlich ſtark denn
von den gemeldeten Jachten fehlten nur wenige am Start
Eine ſehr große Anzahl von Begleitfahrzeugen aller Art
Dampfer aller größeren Privat Dampfjachten beſonders viele
mit engliſcher Flagge Kriegsſchiffbarkaſſen Motorboote und
Segelboote hatte ſich hinausbegeben darunter die Sta
tionsjacht Carmen des Prinzen Heinrich die Jduna der
Regierungsdampfer Sperber u a Der Dampfer Viktoria
Luiſe der Hamburg Amerika Linie mit den Feſtgäſten für
die Kieler Woche war morgens angekommen und bei Laboe
liegengeblieben um dort am Regattafeld zu bleiben So
bot bei Sonnenſchein und kräftigen weſtlichen Winden der
heutige Vormittag ein prachtvolles Regattabild
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Deutseches Reich

Das amtliche Wahlreſultat
Nach dem vorläufigen amtlichen Wahlergebnis wurden

bei der Reichstagsneuwahl in Hagenow Grevesmühlen ab
gegeben für Sivkovich lib 6962 Pauli konſ
6736 Kober Soz 4267 Stimmen Es fehlen noch fünf
leine Orte

Die konſervativen agrariſchen Blätter haben jetzt ent

deckt warum der freiſinnige Kandidat ſoviel Stimmen ge
wonnen die Sozialdemokratie hat einfach Wähler ab
kommandiert aus Haß gegen die Konſervativen Alſo ſagt
die Deutſche Tagesztg Und die Norddeutſche
Allg Ztg macht ſich dieſe Torheit zu eigen indem ſie
ſchreibt

Vielleicht iſt die Vermutung eines konſervativen
Blattes zutreffend daß die Sozialdemokratie eine An
zahl Wähler für den freiſinnigen Kandidaten abkommandiert
hat um dadurch daß nicht der Sozialdemokrat ſondern der
Freiſinnige mit den Konſervativen in die Stichwahl kommt
das Mandat für die Linke zu gewinnen

Bemerkenswert iſt daß der Wahlkreis Hagenow Greves
mühlen eine überwiegend ländliche Bevölkerung hat Er
zählte am 1 Dezember 1905 88 245 Einwohner davon
65 634 in Ortſchaften mit weniger als 2000 Von den Wahl
berechtigten entfielen 1907 auf Ortſchaften mit weniger als
2000 Einwohnern 16 000 auf die größeren Ortſchaften nur
5731 Eine nennenswerte Aenderung in der Zuſammen
ſetzung der Wählerſchaft iſt inzwiſchen nicht eingetreten

Zum 25 Regierungsjubiläum des Kaiſers
im nächſten Jahre wird von der deutſchen Jnduſtrie
als Jubiläumsgabe ein Werk vorbereitet an dem zurzeit
mehr als fünfzig Mitarbeiter darunter erſte Autoritäten
bei den Jnduſtrieverbänden tätig ſind t

Das Werk das ein kulturhiſtoriſch bedeutſames Denkmal
des gegenwärtigen Standes der deutſchen Volkswirtſchaft
werden ſoll wird zunächſt eine Reihe allgemeiner Abhand
lungen enthalten und mit einem Artikel über Die deutſche
Jnduſtrie unter der Regierung Kaiſer Wilhelms II ein
geleitet werden Unter anderem ſchreibt ferner der Geheime
Regierungsrat Prof Dr Julius Wolf Breslau über Deutſch
lands Entwicklung zum Jnduſtrieſtaat Die Deutſche Jn
duſtriepolitik ſeit Gründung des Reiches wird von Dr
Streſemann behandelt die Entwicklung des deutſchen Außen
handels vom Landtagsabgeordneten Dr Wendland Die
ſoziale Fürſorge der Jnduſtrie von Prof Dr A Albrecht
Vorſitzenden der Zentralſtelle für Volkswirtſchaft und Jn
duſtrielles Organiſationsweſen von Dr H E Krüger dem
Syndikus des Volks wirtſchaftlichen Verbandes Die Jndu
ſtrien der einzelnen Ländergebiete Deutſchlands werden
gleichfalls in dem Werke Platz finden

Ferner werden auch Abhandlungen über die Jnduſtrie
der nationalen Verteidigung über Schiffbau Maſchinenbau
ſowie Luftſchiffahrt in dem Werke erſcheinen Das Kura
tortum für die Jubiläumsgabe ſetzt ſich aus den Vor
ſitzenden der induſtriellen Landesverbände Fachverbände

n en atmen ſowie aus namhaften Parlamentariern zu
ammen

Das apoſtoliſche Bekenninis
Die Verhandlungen der Kreisſynode Berlin Kölln Stadt

am 6 Juni wie der Kreisſynode III am 12 Juni über die
Geltung des apoſtoliſchen Glaubensbekenntniſſes namentlich
im Gelübde der die Ordination in das geiſtliche Amt begeh
renden Theologen und die Auslegung welche die von Gene
ralſuperintendent D Lahuſen bei dieſer Gelegenheit ab
gegebenen Erklärungen in liberalen Kreiſen gefunden haben
endlich ſchriftliche Aeußerungen des letzteren haben den Vor
ſtand der Poſitiven kirchlichen Vereinigung zur
Pflege des evangeliſchen Lebens in Berlin zu folgender Er
klärung veranlaßt

Bei der Ordination geloben die jungen Geiſtlichen
unter anderem ernſtlich zu beachten daß es dem evange
liſchen Prediger nicht zuſteht eine andere Lehre zu verkün
digen und auszubreiten als die welche gegründet iſt in Gottes
lauterem und klarem Worte verfaßt in der heiligen Schrift
Alten und Neuen Teſtaments unſerer alleinigen Glaubens
enorm und bezeugt in den drei chriſtlichen Hauptſymbolen
dem Apoſtoliſchen Nicäniſchen und Athanaſianiſchen und in
den Bekenntnisſchriften unſerer Kirche Weil das apoſtoliſche
Glaubensbekenntnis das nach unſerer Agende bei der Ordi
nation vom Ordinator und den Ordinanden in ſeinem ganzen
Wortlaut feierlich bekannt werden ſoll inhaltlich auf dem
Boden der heiligen Shrift ſteht darf kein ordinierter Geiſt
licher eine Lehre verkündigen oder ausbreiten die mit dem
Apoſtolikum nicht vereinbar iſt Darum ſind Geiſtliche deren
Wirkſamkeit innerhalb der Landeskirche mit der für die

Lehrverkündigung allein maßgebenden Bedeutung des in der
heiligen Schrift verfaßten und in den Bekenntniſſen bezeugten
Wortes Gottes unvereinbar iſt vom Lehramt in der Kirche
fernzuhalten

Zur Rückkehr der Deutſchen RotenKreuz
Expedition aus Tripolis

wird von osmaniſcher Seite erklärt daß dieſe Heimkehr be
weiſt wie ſehr man an Ort und Stelle von der unabſehbaren
Dauer des Krieges überzeugt ſei Unter dieſen Umſtänden
könne man es den Mitgliedern der Expedition in deren
Reihen noch dazu der Tod ſchmerzliche Lücken geriſſen hat
nicht verübeln wenn ſie der Sehnſucht nach ihrem Vaterland
Folge gaben Das osmaniſche Volk ſei dankbar für das was
die Expedition in Tripolis Gutes gewirkt hat Unrichtig ſei
es daß finanzielle Schwierigkeiten die Rückkehr beſchleunigt
hätten Die Zeit für die die h ſich verpflichtet

war abgelaufen und da kaum Hoffnung auf baldige
eendigung des Feldzuges beſteht ſo wurde davon Abſtand

genommen einen Erſatz für das nach Deutſchland zurückwollende Perſonal zu Keühaffen



Dernburg in Kiel
n politiſchen Kreiſen iſt es viel bemerkt worden daßantet der Per Müchteiten die gegenwärtig zur Kieler Woche

in Kiel eingetroffen ſind auch der frühere Kolonialſtaats
ſekretär Dernburg ſich befindet Wie man jetzt verſichert iſt
Dernburg jedoch nur einer privaten Einladung des
Norddeütſchen Lloyd gefolgt Jedenfalls ſteht ſeine
Anweſenheit in Kiel mit keinerlei politiſchen Vorgängen
im ZuſammenhangeV r berhche Lloyd hat übrigens auch eine Reihe
von anderen Perſönlichkeiten der Finanz Handels und
politiſchen Welt Einladungen zur Teilnahme an der Kieler
Woche an Bord ſeiner Dampfer ergehen laſſen

Die zweite Denkſchrift über den Jeſuitenerlaß

Rach der letzten Zuſammenkunft des bayeriſchen Mi
niſterpräſidenten Freiherrn von Hertling in Berlin mit dem
Reichskanzler wurde offiziös mitgeteilt daß die Angelegen
heit des bayeriſchen Jeſuitenerlaſſes erſt nach den Ferien
im Bundesrat zur Sprache kommen werde Später wurde
bekannt daß entgegen der Verſicherung des Reichskanzlers
im Reichstage der bayeriſche Jeſuitenerlaß vom bayeriſchen
Miniſterium überhaupt gar nicht zurück genommen
worden iſt Vielmehr ſoll im bayeriſchen Miniſterium eine
neue Denkſchrift mit neuen Erläuterungen zum bayeriſchen
Jeſuitenerlaß für den Bundesrat ausgearbeitet werden

Ferner verlautet daß die Angelegenheit den Bundes
rat früheſtens im Monak Dezember und den Reichstag
erſt im nächſten Jahre byſchäftigen dürfte

Kleine vermiſchte Nachrichten
Bei der Landtagserſatzwahl in BerentStargardDirſchan für

den verſtorbenen freikonſervativen Abgeordneten Arndt Gartſchin
wurde der deutſche Kandidat Modrow gegen den Polen Gurſki
mit 338 gegen 216 Stimmen gewählt

Wie aus Bremen gemeldet wird lehnte die dortige
Bürgerſchaft d h die ſtädtiſche Vertretung den Antrag auf Ein
führung des allgemeinen Wahlrechts zur Bürgerſchaft
in namentlicher Abſtimmung mit 57 gegen 30 Stimmen ab
Die Leitung der nationalliberalen Partei Würt
tembergs hat eine Aufforderung an die Parteifreunde im
Lande erlaſſen in der die Gründung des altnationalliberalen
Reichsverbandes der geeignet ſei die Partei zu zerſplittern und
ihre Stoßkraft zu lähmen bedauert und die Hoffnung ausge
ſprochen wird daß im württembergiſchen Landesverband die
Ueberzeugung von der Notwendigkeit einer einheitlichen ge
ſchloſſenen Parteiorganiſation ſtark genug ſei um das Eindringen
der Sonderorganiſation zu verhindern Die von den neuzeit
lichen Geſchützen erreichten ſehr großen Schußweiten kann man
nur durch Verwendung künſtlicher Zielmittel ausnutzen Haupt
ſächlich dienen hierzu Fernrohre Für Armee Kleinfeuerwaffen
war in dieſer Beziehung bisher noch nicht viel geſchehen Jetzt iſt
aber von der bekannten Rheiniſchen Metallwaren
und Maſchinenfabrik in Düſſeldorf ein Zielfern
rohr mit veränderlicherr Zielmarke hergeſtellt worden dem eine
große Zukunft nicht abgeſprochen werden kann Das Fernrohr
iſt ſo lichtſtark daß es auch in der Dunkelheit verwendet werden
kann die Möglichkeit das Fernrohr zu erleuchten gewährleiſtet
ſogar ſeine Verwertung bei Nacht Ohne dieſe Erfindung läßt
ſich eine moderne Feuerwaffe nicht mehr denken Auch für das
als Waffe der Zukunft in Ausſicht ſtehende automatiſche Gewehr
wird ein derartiges Fernrohr ein unbedingtes Erfordernis ſein

Hof und Yerſonalngdriäften
c Der Kronprinz von Sachſen der ſich gegenwärtig einige

Tage in Tübin gen aufhält hat die Abſicht im nächſten Jahre
die dortige Univerſität ſtudienhalber zu beziehen und ſpäter in
Leipzig ſeine Studien zu vollenden Jm Herbſt d J wird
der Kronprinz für die Dauer eines knappen Jahres bai dem
GardeGrenadierregiment Nr 100 in Dresden als Leutnant ein
geſtellt werden

Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich der Niederlande
haben Donnerstag abend wie aus Schwerin gemeldet wird die
Rückreiſe nach Holland angetreten

e

Ausland
Der Kampf um die Yomination
Die aus Chicago hier vorliegenden Nachrichten laſſen

nicht klar erſehen ob die Rooſeveltianer ſich bereits von der
republikaniſchen Partei getrennt oder nur damit gedroht
haben ihren eigenen Weg zu falls der Nationalkonvent
nicht mit ihnen gehen will Gouverneur Hadley von
Miſſouri der in den Donnerstag Verhandlungen eine große
Rolle ſpielte ſoll von den Taftiten als Kompromiß Kan
didat auserſehen worden ſein und ſich deshalb mit Rooſevelt

z haben Wie dem auch ſei es iſt den Maſchinen
Politikern jedenfalls klar geworden daß mit Taft als Kan
didat kein Sieg zu erringen iſt Ein Kompromiß Kan
didat dürfte indeſſen nicht glücklicher fahren er wird Rooſe
velt gegen ſich haben der entſchloſſen iſt unter allen Um
ſtänden als Kandidat für das Präſidentenamt vor das Volk
zu treten Nur die Nomination Rooſevelts das iſt éest
klar geworden kann die republikaniſche Partei vor einer
Niederlage bewahren denn jede andere Nomination würde
eine Spaltung der Partei zur Folge haben

Von anderer Seite wird gemeldet daß Rooſevelt
die poſitive Erklärung abgegeben habe daß er bereit ſei die
Nomination durch einen republikaniſchen Sonderkonvent an
zunehmen oder auch eine dritte fortſchrittliche Partei zu
gründen an deren Spitze geſtellt er dann an alle Bürger
ohne Unterſchied der Parteigrenzen appellieren würde
Rooſevelt ſagt er hoffe die ehrlich gewählte Mehrheit des
Konvents werde ſofort die Reinigung der Delegiertenliſte von
den unehrlich Gewählten fordern Falls dies nicht geſchehe

er die ehrlich Gewählten würden die weiteren Be
z ungen zum Konvent abbrechen Falls die ehrlich Ge

lten die Leitung ſelbſt übernehmen und ihn nominieren
würden nehme er an Falls einige Delegierte ſich ſcheuen
ſollten einen ſolchen Standpunkt einzunehmen die übrigen
aber ihn nominieren würden werde er gleichfalls annehmen
Ebenſo unbeugſam bleibt Taft Von ſhington aus ließ
er te in ie Führer ſeiner Gefolgſchaft gegen jeden
Kompromiß anweiſen Der Kampf wird alſo weiter
e Der Plan zur Gründung einer neuen progreſſiven

rtei würde wenn es überhaupt dazu kommt erſt nach dem
Konvent der Demokraten ernſtlich in Angriff genommen wer
den der Anſang Juli in Baltimore ſtattfindet

e

t Aus dem Wirrwarr der jetzigen Lage hebt 7
als arakteriſtiſcher Zug immer deutlicher hervor die Sucheen einem ſie Zrüetſhen Kompromißkändidaten Und
zwar wird ein ſolcher von den TaftManagern noch eifriger
geſucht als von der Gegenſeite Der Kampagneleiter Tafts
Mr Watſon macht kein Hehl mehr aus ſeiner Uebereugung daß die Ausſichten Tafts vom Konvent als Präſi
entſchaftskandidat aufgeſtellt bezw im November gewählt
u werden äußerſt gering ſind Er ſucht den Fut enten zum
ücktritt von der Kandidatur und zu ſeiner Zuſtimmung zur

Aufſtellung eines dritten Kandidaten zu bewegen Beiden
Taft wie Rooſevelt iſt es darum zu tun daß wenn ſie ſchon
ſelbſt nicht nominiert werden wenigſtens nicht der Gegner
die Kandidatur erhalte Man hält daher die Wahrſcheinlich
keit daß weder Taft noch Rooſevelt ſondern Gouverneur
Hadley Oberrichter Hughes oder Senator Cummins
der Auserwählte des Konvents ſein werde für ſehr bedeu
tend Nach der großen Kundgebung zu urteilen die der
Konvent Mittwoch dem Gouverneur von Miſſouri Hadley
darbrachte ſcheint dieſer augenblicklich der ausſichtsreichſte
Kompromißmann zu ſein Er wurde kaum 37jährig vor
drei Jahren zum Gouverneur gewählt nachdem er ſich durch
energiſche Bekämpfung der Truſts namentlich der Standard
Oil Co und des Truſts land wirtſchaftlicher Maſchinen ſowie
der Spielhöllen und gemeinderätlicher Korruption einen
großen Namen gemacht hatte Er trat auf dem Chicagoer
Nationalkonvent zunächſt als unbedingter Anhänger und
Kampagneleiter Rooſevelts auf ſchwenkte aber nach der
großen Ovation vom Mittwoch als es ſich herausſtellte daß
er ſelbſt Ausfichten auf die Kandidatur habe ſachte zu Herrn
Watſon ab mit dem er ſtundenlang konferierte

S

Der demokratiſche Parteitag
Baltimore 21 Juni Nächſte Woche tritt hier der Na

tionalkonvent der demokratiſchen Partei zu
ſammen um den S Parteikandidaten für die Präſi
dentſchaft ne en Zum zeitweiligen Vorſitzenden des
Konvents alſo das was in Chicago Senator Root in wurde
Richter Alton V Parker ein konſervativer Demokrat ge
wählt Parker war bei der von 1904Kandidat der demokratiſchen rtei unterlag aber gegen
Theodor Rooſevelt

Zum Tode verurteilte Meuterer
Das türkiſche Marinekriegsgericht verurteilte ſieben

Offiziere zum Tode wegen der neulich gemeldeten
Meuterei Das Urteil iſt außerordentlich hart in An
betracht des Umſtandes daß die Offiziere aus Patriotismus
und Kriegsbegeiſterung gehandelt hatten Sie brannten
darauf ſich mit den Jtalienern zu meſſen und drohten ihre
Schiffe gegen die Komiteeregierung zu verwenden wenn
man ſie nicht gegen den Feind ſchickte Der Präſident des
Marinekriegsgerichts Raſſim Bei der ſich weigerte die
patriotiſchen Meuterer zu verurteilen und infolgdeſſen ab
dankte wurde zum Admiral der Dardanellenflotte ernannt
Dieſe Auszeichnung Raſſims läßt darauf ſchließen daß auch
das Todesurteil nicht vollſtreckt werden wird

Die ruſſiſche Flottenvermehrung
Nach Auffaſſung engliſcher Blätter tritt Rußland mit

der Bewilligung von 155 Milliarden Mark in den Wett
kampf um die Herrſchaft zur See ein und wird nach Voll
endung ſeines Programms die ſtärkſte Seemacht nach
England ſein Daily Mail iſt der Meinung daß die
Folge dieſer ruſſiſchen Beſtrebungen zur See eine Rolle zu
ſpielen eine weitere Vermehrung deutſcher
Rüſtungen ſein werde

Der griechiſche Inſelbund
Der griechiſche Premierminiſter Venizelos hat bei

mehreren Großmächten vertraulich angefragt wie Europa den
Vorſchlag aufnehmen würde die gegenwärtig von Jtalien
beſetzten Jnſeln des Aegäiſchen Meeres im Verein mit Kreta
und Samos zu einem beſonderen Jnſelbunde zu ver
einigen Nach der Stellungnahme der Mächte zu dieſer prin
ipiellen Frage würde man ſo meint Venizelos zu entſcheiden
aben wer an die Spitze dieſes Jnſelbundes treten ſoll

Aus Marohkko
Aus Paris wird gemeldet
Nach einer aus Fez eingetroffenen Depeſche konnte Ge

neral Gouraud erſt am 18 Juni die Toten bergen die
er tags zuvor in blutigem Gefecht am Ufer des Juauen
Fluſſes zurückgelaſſen hatte Dieſe Totenſuche vollzog ſich
unter Führung des Bataillonschefs Girald Gefunden wur
den die Leichen eines Leutnants zweier franzöſiſcher Unter
offiziere und neun eingeborener Soldaten Major Girald
ſieß die Dörfer und Getreidefelder der Stämme die an dem
Gefecht am 17 Juni teilgenommen hatten niederbrennen

Die Lage in Marrakeſch gilt als beunruhigend da
der Kaid Mtugi in dieſe Stadt zurückgekehrt iſt Es wird
befürchtet daß es zwiſchen Mtugi und El Glaui zu Streitig
keiten kommen wird
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Colomb VBöéchar 21 Juni Eine ſtarke Berberabteilung
griff bei Buanan einen franzöſiſchen Militärtransport an
Mehrere algeriſche Schützen wurden getötet oder verwundet
Die Berber wurden von den zu Hilfe eilenden Verſtärkungen
in die Flucht geſchlagen

e

Halle und Umgebung

Handwerkskammer
Fortſetzung

Der Vorſitzende berichtete über Geſuche um Verleihung des
Geſellenprüfungsrechtes von ſeiten ber Glaſerinnung in Schkeu
ditz Bäckerinnung in Jeſſen ſowie Glaſerinnung in Wittenberg
Die beiden erſten werden auf Antrag des Vorſtandes genehmigt
während über das zu ſpät eingegangene dritte Geſuch erſt noch
Erwägungen angeſtellt werden ſollen

Ueber einen Antrag auf Feſtſetzung einer
4jährigen Lehrzeit für das Maurer und Zimmerhandwerk

referiert Herr Sekretär Voigt 13 Jnnungen haben ſich für 6 aber
dagegen ausgeſprochen und zwar in erſter Linie wegen eines
dann zu befürchtenden Lehrlingsmangels und der Ungerechtigkeit

gegenüber anderen Berufsarken Die Lehrlinge ſollen aber nag
einem Merſeburge Antrage im 3 Jahre ſchon 20 Pf Stundenlohn
erhaltenan äußert ſich Herr Tautz Man möge die 4jährige Lehr

zeit ablehnen denn ſonſt bekommt man gar keine Lehrlinge mehr
D Herr Lindemann äußert ſich im gleichen Sinne Herr
Neutag iſt für die 4 Jahre denn die Geſellenſtücke ſeien jetzt
meiſt nur genügend Herr Ködderitzſch ſpricht gegen den
Antrag Herr Grecke ſchlägt vor von Beſchlußfaſſung ab
zuſehen und ſtatt deſſen lieber jede Einzel Jnnung auf gütlichem
Vertragswege die 4 Jahre einführen zu laſſen Herr Grothe
erklärt ſich namens des halleſchen Baugewerks für die 4 Jahre

Herr Sekretär Voigt iſt ebenfalls dafür
Die Abſtimmung ergibt die Ablehnung des Merſeburger An

trags gegen 1 Stimme
Ueber die Ergebniſſe der Unterſuchung des Geſellenprüfungs

weſens ſpricht darauf Herr Sekretär Voigt Jm Verwaltungs
bericht des Königlich Preußiſchen Landesgewerbeamts für 1912
iſt auch das Ergebnis der Unterſuchung des Geſellenprüfungs
weſens welche in den Jahren 1908 bis 1911 im Kammerbezirk
Halle durch den Königl Landesgewerberat von Czihak im
Jahre 1910 in faſt ſämtlichen Provinzen der preußiſchen Mon
azchie ſtattfand bekannt gegeben Jm Eingange des Berichts
wird angeführt daß einzelnen Jnnungen die Kontrolle offenbar
läſtig erſchien daß ſogar die Beiwohnung durch nachträgliche und
zum Teil noch nicht einmal angezeigter Verſchiebung der Prüfung
unter nichtigen Gründen zu verhindern verſucht wurde Dem
Berichte entnehmen wir folgendes Jn nicht wenigen Hand
werkskammerberichten finden ſich Klagen über mangelhafte Hand
habung der Geſellenprüfungen Jnsbeſondere werden nicht vor
ſchriftsmäßige Beſetzung der Prüfungsausſchüſſe Mitwirkung von
Lehrmeiſtern Arbeitgebern oder nahen Verwandten der Prüf
linge bei der Prüfung Nachläſſigkeit des Vorſitzenden gegenwelchen eingeſchritten werden mußte Mängel der Anmeldung zu

den Prüfungen Unkenntnis und Nichtbeachtung der Prüfungs
ordnung Vernachläſſigung zum Teil Weglaſſung der theoreti
ſchen Prüfung zu gute Zenſierung der Prüfungsergebniſſe mehr
fach beanſtandet Die Erfahrungen welche bei den ausgeführten
Beſichtigungen gemacht wurden haben die Berechtigung dieſer
Ausſtellungen in nicht wenigen Fällen beſtätigt Jnsbeſondere
iſt aufgefallen daß die Geſellenprüfungen von manchen Aus
ſchüſſen insbeſondere bei Jnnungen nicht ernſt genug genommen
werden

Die Wahl des Geſellenſtücks in den Handwerken bei
denen dasſelbe üblich und durch die Prüfungsordnung vorge
ſchrieben iſt wird in der Regel dem Lehrling zuweilen unter
Beteiligung des Lehrmeiſters überlaſſen Selten wird das Ge
ſellenſtück durch den Prüfungsausſchuß aufgegeben was dem
ſelben S 5a des Muſters zuſteht Nicht einmal in allen Fällen
wird dieſer vorher benachrichtigt welches Stück der Prüfling
anzufertigen gedenkt Es müßte darauf gehalten werden daß
dies ſtets geſchieht damit der Prüfungsnusſchuß in die Lage
kommt ſeine Zuſtimmung zu der Wahl auszuſprechen und ſo
wohl zu ſchwierige und zeitraubende Stücke als zu geringwertige
der Ausbildungszeit des Lehrlings nicht entſprechende Arbeiten
fernzuhalten Die Kontrolle der eigenhändigen Anfertigung durch
den Lehrling wird nicht immer einwandfrei gehandhabt fällt auch
zuweilen ganz fort Ein Mittel um eine ſichere Ueberwachung
ouszuüben beſteht darin daß die auswärtigen Prüflinge ver
anlaßt wurden das Geſellenſtück am Sitze des Prüfungsaus
ſchuſſes zu fertigen Sie mußten zu dieſem Zwecke ſechs Tage
dort Aufenthalt nehmen Der hohen Koſten die den Prüflingen
hierdurch erwachſen und der hieraus fich ergebenden Erſchwerung
der Prüfung wegen iſt dieſes Mittel nicht zu empfehlen

Die Arbeitsprobe iſt nach den miniſteriellen Beſtimmungen
vom 17 November 1900 die hauptſächlichſte und wichtigſte Form
der praktiſchen Geſellenprüfung Von ihr ſollte daher in
keinem Falle auch bei denjenigen Handwerken in welchen ein
Geſellenſtück eingeführt iſt abgeſehen werden Jnsbeſondere iſt
dieſelbe in allen Fällen in denen eine ausreichende Kontrolle
der Anfertigung der Geſellenſtücke nicht durchführbar iſt oder
Zweifel an deren ſelbſtändiger und eigenhändiger Herſtellung
entſtehen neben dem Geſellenſtück zu fordern alſo in
der Regel bei allen auswärtigen Prüflingen Die meiſten Ge
ſellenprüfungsordnungen enthalten die Forderung der Arbeits
probe indeſſen wird nicht überall danach verfahren An ver
ſchiedenen Orten iſt ſie neben dem Geſellenſtück außer Uebung
gekommen

Die fachliche mündliche Prüfung ſoll nach dem
Miniſterialerlaß vom 17 November 1900 an die praktiſchen Ar
beiten Arbeitsprobe Geſellenſtück anknüpfen Zu dieſem Zwecke
iſt es unbedingt notwendig daß die praktiſchen Arbeiten vorher
erledigt ſind wovon ſich der Prüfungsausſchuß überzeugt haben
muß Hiergegen wird vielfach gefehlt Die zweite Hauptbe
dingung für eine gute Prüfung in der Materialienkunde iſt daß
die Mitglieder des Ausſchuſſes ſelbſt beſtrebt ſind ſich auf dieſem
Gebiete auf dem laufenden zu erhalten Bei einer richtigen Ver
teilung der Prüfungsgeſchäfte wird es ſich empfehlen einem Bei
ſitzer die Prüfung in der Stoffkunde zuzuteilen falls der Vor
ſitzende es nicht vorzieht dieſe ſelbſt zu übernehmen Auf eine
gewiſſenhafte Vorbereitung auf die Prüfung ſowie eine vorher
überlegte zweckmäßige Verteilung der Frageſtellung unter die
Mitglieder des Prüfungsausſchuſſes kann nicht oft genug hinge
wieſen werden

Die Prüfung in den allgemeinen Fächern
bricht ſich nur langſam Bahn und begegnet nicht ſelten einem ge
wiſſen Widerſtande Namentlich bei einzelnen Jnnungen wird
ſie wenig geſchätzt zuweilen auch nach alter Gewohnheit ganz
weggelaſſen Eine Erſtreckung der Prüfung auf die Buchführung
iſt nur ganz vereinzelt gefunden und hierbei in den meiſten Fällen
ein vollſtändiges Verſagen der Prüflinge welche Unterricht in
dieſem Fache genoſſen hatten feſtgeſtellt worden

Zweifellos kann durch die Heranziehung geeignet vorge
bildeter Lehrer das Prüfungsverfahren verbeſſert und den Hand
werkern der Vorteil einer guten Frageſtellung vor Augen ge
führt werden Vor zwei Fehlern werden ſich die Prüfenden zu
hüten haben 1 die Fragen an die Prüflinge allgemein und nicht
an einen beſtimmten Prüfling zu ſtellen 2 im Anſchluß an eine
nicht oder ſchlecht beantwortete Frage den Prüfling in längeren
Ausführungen zu belehren

Die meiſten Prüfungen finden zu Oſtern ſtatt Die Be
urteilung der Prüfungsergeb niſſe ſeitens der
einzelnen Prüfungsausſchüſſe leidet an einer ſehr großen Ver
ſchiedenheit Die Notengebung iſt nicht einheitlich es finden ſich
zumeiſt 4 bisweilen jedoch auch 5 bis 6 oder mehr Prädikate

Zu den miniſteriellen Vorſchlägen für Aenderungen
der Meiſterprüfungsordnung für Friſeurinnen und
Perückenmacherinnen ſprach Herr Beauftragter Blume Der
Miniſter empfiehlt z Als Meiſterſtück Herren oder Damen
perücke bei der Knüpfarbeiten in Betracht kommen Die Vor
ſchläge ſind mehr ſchematiſch als gut und werden deshalb ein
ſtimmig abgelehnt Die miniſteriellen Wünſche bez der Putz
macherinnen die ungewöhnlich reich an Einzelheiten ſind werden
dagegen angenommen

Ein Antrag auf Aenderung der Meiſterprüfungsordnung für
Barbiere und Friſeure ſowie Perückenmacher verlangt Voll
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ung ſtatt der jetzt oft üblichen Teilprüfung Herre J erbittet Ablehnung der Vollprüfung Desgl Herr
Plathe und Herr Grecke Die Vollprüfung wird
gegen 2 Stimmen abgelehnt

Nachdem Herr Grecke im Namen des durch Heiſorkeit am
Sprechen verhinderten Herrn Kleemann gebeten hatte daß
die Halleſche Zeitung ſich künftig einer ſachlicheren Behandlung
Kleemannſcher Aeußerungen befleißigen möge trat um 82 Uhr

Ke e einet n Uhr eröffnete der Vorſitzende die Verſammlung
wieder und erteilte dem Beauftragten Herrn Blume das Wort
zu einem Referat über die Umfrage betr den Geſetzentwurf über
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe die bekanntlich von 5
auf 3 Stunden ausgedehnt werden ſoll Bäcker Konditoren und
Fleiſcher kommen hier in erſter Linie in Betracht Das ſei nicht
empfehlenswert weil dieſe Einſchränkung den Nahrungsmittel
geſchäften zu großen Schaden bringe Herr May bittet um
Ablehnung der verkürzten Verkaufszeit Herr Grecke meint
je mehr man den Sonntagsverkauf in der Stadt einſchränkt um
ſo mehr nimmt das Hauſiergewerbe auf dem Lande zu Darauf
wird folgende Reſolution mit überwiegender Mehrheit ange
nommen Die Vollverſammlung beſchließt bei dem Herrn
Miniſter für Handel und Gewerbe zu beantragen daß durch Er
laß eines Geſetzes betr

die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe

die Beſchäftigungszeiten der Gehilfen Gehilfinnen Lehrlinge
und Arbeiter in den offenen Verkaufsſtellen der Bäcker und Kon
ditoren keine Veränderung erfahren

Der von Herrn Sekretär Voigt erſtattete Kaffenbe
r ich t zeigt folgende Poſten 78 496,64 Mark Einnahme 69 814 83

Mark Au demnach ergibt ſich ein Aeberſchuß an Ein
nahme in Höhe von 8681,81 Mark Davon ſollen verwendet wer
den 2500 Mark zur Errichtung eines Erholungsheims 1500 Mk
zu Anterſtützungen 2500 Mark zum Reſervefonds bis jetzt
4809,65 Mk während 2181,81 Mk aufs neue Geſchäftsjahr über
tragen werden

Herr Lindemann bittet dem Vorſtande und dem Kaſſen
führer Entlaſtung zu erteilen was auch geſchieht

Herr Grecke bittet der Verwendung des Ueberſchuſſes im
oben angegebenen Sinne zuzuſtimmen Der aus der Penſions
verſicherungsſumme übrig gebliebene Reſt von ca 961 Mark harrt

der Verfügung durch die Verſammlung
Herr Born will für den Unterſtützungsfonds 2500 Mark

für das Erholungsheim aber nur 1500 Mark angewieſen wiſſen
Die Verſammlung ſtimmt der vom Vorſtande durch Herrn

Grecke vorgeſchlagenen Verwendung der Einnahmemehrheit zu
Jene 961 Mark werden dem Unterſtützungsfonds zugewieſen

Nach Dankesworten des Vorſitzenden für die ihm während
ſeiner Amtstätigkeit aus der Verſammlung heraus gewährte

Unterſtützung übernimmt Herr Grecke den Vorſitz und es er
folgt die ſtatutenmäßige Neuwahl des Vorſſitzenden
Abgegeben ſind insgeſamt 44 Stimmen Davon entfallen 37 auf
den bisherigen Vorſitzenden Herrn Schondorf 4 auf Herrn Grecke
1 auf Herrn Grothe während 2 Stimmzettel unbeſchrieben ſind
Herr Schon dorf nimmt mit Dank die Wahl an Es folgt die
Neuwahl der Vorſtandsmitglieder Dabei werden 44 Stimmen
abgegeben von denen entfallen auf die Herren GErecke 40
Hünſch 30 Klappenbach 27 Stimmen Die Herren nehmen die
Wahl an

Bei der Wahl in den Lehrlingsſausſchuß werden
außer den bisherigen Mitgliedern die Herren Rupprecht und
Platen gewählt Jn den Berufungsausſchuß kommen neu Herr
Frohne Schatz und Dittmann Der Refhnungsausſchuß wird
wiederguwählt

Schließlich beantragt Herr Mehlwitz den von Schmiede
berg eingehenden Bericht über den dortigen Meiſterkurs demnächſt
vorzuleſen Das wird aber abgelehnt und die Verſammlung

nach 86 Uhr geſchloſſen Dr
Stadtmiſſion Das Geheimnis des Friedens lautet das

Lhema über das Herr Paſtor Ruegg am nächſten Sonntag abend
824 Uhr im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4
ſprechen wird

Provinzialnachriehten

Der Lokomotivführer Morgner verhaftet
Leipzig 21 Juni Der Lokomotivführer Morgner aus

Keichenbbach der Führer des Zuges 214 nach Hof der das auf
Halt ſtehende Signal üherfahren und dadurch das Unglück her

beigeführt hat iſt noch geſtern abend auf Veranlaſſung der
Staatsanwaltſchaft in Unterſuchungshaft genommen
und in das Königliche Amtsgericht Reichenbach eingeliefert wor
den Er wird nach Leipzig gebracht werden Morgner iſt ver
heiratet und Vater von 11 Kindern Die Unterſuchung wird von
der Staatsanwaltſchaft und der Eiſenbahnverwaltung geſondert
geführt Letztere hat geſtern auch den Aſſiſtenten auf dem Gaſch
witzer Bahnhof vernommen der angab daß das Signal
richtig geſtanden habe

Schweres Bauunglück

Leipzig 21 Juni e einem der großen Neubauten
der Genoſſenſchaft der 9 oldeten ereignete ſich heute vor
mittag ein ſchwerer Unfall durch Einſturz eines Treppen
podeſtes Die Arbeiter hatten zwiſchen dem 3 und 4 Stock
auf dem Podeſt gearbeitet Es iſt noch nicht feſtgeſtellt ob
dieſer Podeſt nicht genügend geſichert oder ob er zu ſchwer
belaſtet war es liegt auch die Möglichkeit vor daß einer der
Arbeiter beim Steinetragen gegen eine Strebe geſtoßen iſt

n der Podeſt zuſammen und die auf ihm beſchäf
tigten Arbeiter ſtürzten in die Tiefe wo ſie mit zum Teil
h ſchweren Verletzungen liegen blieben Schwerverletzt
nd vier leicht zwei

1054 000 Mk Ueberſchuß

Magdeburg 21 Juni Jn der geſtrigen Sitzung der
Stadtverordneten machte Oberbürgermeiſter Reimarus die
Mitteilung von einem MillionenUeberſchuß den der end
gültige Abſchluß des Jahres 1911 wieder ergeben hat Es
handelt ſich um 1 054 000 Mk gegen 114 Million Mk im
Vorjahre

Die bedeutendſten Ueberſchüſſe gegen den Voranſchlag
haben die Steuern gebracht 480 000 Mk und das Elektri
zitätswerk 340 000 Mk Auch andere Zweige der Ver
waltung haben beſſer abgeſchnitten als man vermutet hatte
Nur die alten Schmerzenskinder des Etats der Hafen das
Gaswerk und die Rieſelfelder haben ihre Poſition nicht ver
beſſert ſondern teilweiſe recht erhebliches Minus gebracht

Schkeuditz 20 Juni Leichenfund Mittwoch vach
mittag wurde am alten Papitzer Friedhof in der dort befindlichen
Fichtenſchonung ein männlicher Leichnam gefunden Es handelt
ſich um einen ca 30 Jahre alten Mann der ſich durch 3 Schüſſe
in den Kopf und einen in das Herz ſelbſt entleibte Der Tote
trug noch 12 Mark bei ſich er iſt der Kaufmann Otto Franke ge
bürtig aus Kloſtermannsfeld und wohnhaft geweſen in Leipzig
in der Reichelſtraße Die Leiche wurde aufgehoben und wird auf
dem Friedhof von Alt Scherbitz beigeſetzt werden

Küllſtedt 20 Juni Der Wunderdoktor Heinrich
Aus meier erwarb ein Grundſtück in Kaſſel für 210 000 Mark
und wird am 1 November nach dort überſiedeln Dadurch ver
liert Küllſtedt einen ſeiner beſten Steuerzahler und das Eichsfeld
eine kleine Berühmtheit die von weit und breit aufgeſucht
wurde Die Dummen werden eben nicht alle

Magdeburg 21 Juni Ein Ehedrama Geſtern abend
überfiel ein hieſiger Mechaniker feine im Bette liegende Ehe
frau und brachte ihr mit einem Küchenmeſſer mehrere anſcheinend
lebensgefährliche Stiche bei Die Frau konnte noch zum Arzt
ſaufen von wo aus ſie nach Anlegung eines Notverbandes in
ein Krankenhaus gebracht wurde Der Mann ſchloß ſich in der
Wohnung ein und wurde als man die Tür gewaltſam geöffnet
hatte mit ſchweren Schnittwunden aufgefurden Der Beweg
grund der Tat iſt unbekannt

Wernigerode 20 Juni General der Jnfantkerie
Auguſt v Lentze in Wernigerode a Chef des Kulmer
Infanterie Regiments Nr 141 der frühere bekannte komman
dierende General des 17 Armeekorps in Danzig feiert am Sonn
abend ſeinen 80 Geburtstag

Poſt Abonnenten
welche die SaaleZeitung nach ihrem Sommeraufent
haltsorte vegelinäſzig zu erhalten wünſchen belieben wie
folgt zu verfahren

1 Bei Keiſen mit einem Aufenthalt von über
190 Tagen an einem Orte innerhalb Dezttſch
Iateös a GeſterveichAngavns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Tage

vor der Abreiſe J bei dem Poſtamte ihres
Wehnortes zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten S

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in Geſterreich Ungarn x Mark

Die Ueberweiſung der bei der Poſt abonn terten
Zeitung kann auch für mehrere Grte hintereinander
zugleich beantragt werden Die näheren Bedingungen
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen

Die Rücküberzveiſung nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle einige Tage vor der Rückkehr bei dem Poſt
amte des Sommeraufenthaltsortes beantragt werden ſie
erfolgt gebührenfrei

2 Bei Reiſen mit wechſelndem Aufenthalt
oder von kürzerer Dauer als 10 Tagen inner
halb Deutſchlands und Geſterveich 2tngarns
und bei Reiſen in das Ausland wolle man bei unſerer
Geſchäftsſtelle die tägliche HZuſendung des Blattes per Kperrsz
band veranlaſſen Porto Speſen und Abonnement inner S
halb Deutſchlands und OeſterreichUngarns pro Tag 15 Pfg S
nach dem Auslande pro Tag 20 Pfg

Abonnements Abteilung

Der

Fernſprecher
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S S See
Stolberg 20 Juni Auszeichnung Der König hat

unſerem Ehrenbürger und Stadtälteſten Beigeordneten a D
Franz Richter bei ſeinem Ausſcheiden aus den ſtädtiſchen Ehren
ämtern nach über 40jähriger Tätigkeit den Königl Kronenorden
4 Klaſſe verliehen Die Jnſignien der Ordensgauszeichnung
wurden ihm in gemeinſchaftlicher Sitzung vom Bürgermeiſter mit
beglückwünſchenden Worten überreicht

Jena 13 Juni Eingemeindung weiterer Vor
orte in Jena Noch ſind die Verhandlungen wegen der kürz
lich beſchloſſenen Eingemeindung von Ziegenhain nicht zu Ende
geführt und ſchon hatte ſich der Gemeinderat wieder mit der Eig
gemeindung von Vororten zu beſchäftigen Jn Frage kommen
Lichtenhain und Ammerbach die ebenfalls vor den Toren Jenas
liegen und durch die ſchnelle Entwicklung der alten Muſenſtadt
in eine ſchwierige Lage geraten ſind Wie bekannt wird das
bisher meiningiſche Lichtenhain vom 1 Januar 1913 ab durch
Staatsvertrag weimariſch Die Einverleibung in Jena die zu
demſelben Zeitpunkt erfolgen ſollte ſtösßt aber auf Schwierig
keiten da die finanziellen Verhältniſſe des berühmten Bierdorfes
keineswegs glänzend ſind und Jena nicht geneigt iſt ohne Staats
hilfe die ganze Schuldenlaſt zu übernehmen Doch hat ſich der
Gemeinderat im Prinzip mit der Eingemeindung von Lichtenhain
und zugleich von Ammerbach einverſtanden erklärt Auch Löb
ſtedt ſteht bereits auf der Einverleibungsliſte

Schleiz 21 Juni Unter 132 Bewerbern Der Ge
meinderat wählte am Donnerstag abend den Ratsaſſeſſor Dr jur
Felix Seyfferth aus Leipzig mit einem Anfangsgehalt von 4500
Mark auf die Dauer von 6 Jahren zum Bürgermeiſter von Schleiz
Jm ganzen waren 132 Bewerbungen eingegangen

Leipzig 20 Juni Unterſchlagungen bei der
Poſt Der Poſtaſſiſtent Alfred Merz vom hieſigen Poſtſcheckamt
iſt nach Unterſchlagung von rund 3100 Mk ſeit dem 18 Juni
flüchtig geworden Auf die Ergreifung des Flüchtigen und die
Wiedererlangung des Geldes ſind 300 Mk Belohnung ausgeſetzt

Eerichksverhandlungen
Zum Morde der Gattin gedungen

Aus Hamburg wird uns berichtet
Vor der hieſigen Strafkammer gelangte geſtern eine An

gelegenheit zur Verhandlung die ſeinerzeit weit über Ham
burgs Grenzen hinaus großes Auf erregte Unter An
klage ſteht der Bankier Louis Müller von hier dem die
Anklage vorwirft ſeinen n Karl Birk gedungen
zu h ſeine ihm kürzlich angetraute Ehefrau Frida Müller
zu töten

Zu der Verhandlung ſind 24 Zeugen und 3 Sachver

III

ſtändige geladen Bei ſeiner Vernehmung gibt der Ange
klagte an daß er unſchuldig ſei und daß es ſich lediglich um
ein Lügengewebe des Chauffeurs Birk handle Wie
die Unterſuchung feſtgeſtellt worden iſt e Müller kurz en
ſeiner Verheiratung das Leben ſeiner Frau bei drei Ver
ſicherungsgeſellſchaften für 300 000 Mark verſichern laſſen
während er ſelbſt ſich mit 260 000 Mk verſichert hatte ie
der Chauffeur Birk nun bei Erſtattung ſeiner Anzeige auf
der Polizei angegeben hatte ſoll Müller ihn unter Ver
ſprechung einer Belohnung von 10 000 Mk aufgefordert haben
ihm dabei zu helfen

ſeine Frau in der Elbe zu ertränken
Bei ſeiner geſtrigen Vernehmung bleibt Virk bei ſeiner

damaligen Ausſage und gibt dabei noch folgendes an ſei
ſchon vor der Verheiratung des Angeklagten bei dieſem
Chauffeur geweſen Kurz nach der Verheiratung ſei Herr
Müller an ihn herangetreten und habe ihm von großen
Plänen erzählt Er Zeuge könne ſich dabei leicht 10 000
verdienen es handle ſich nur um eine Arbeit von einigen
Minuten allerdings könne dabei ein T infahr geraten Jm weiteren Verlauf des Geſpräches Kett
Herr Müller dann er wolle ſeine eigene Frau aus der Welt
ſchaffen und wenn er ihm dabei helfe dann wolle er ihm
40 000 Mk geben Ueber den Plan u m Müller
gefagt daß er eine Barkaſſe gekauft habe Auf diefer wollten
fie mit Frau Müller eine Fahrt auf der Elbe unterne
Er Mülker ſolle dabei einen Benzinbehälter zur Exploſion
bringen die e werde aus Angſt über Bord ſpringen und
dann wollten ſie ber ſo lange unter Waſſer drücken bis
ſie ertrunken ſei Er Zeuge ſei ſcheinbar auf den Plan ein
gegangen um ſeinen a zu machen doch ſei
es von Anfang an nicht ſeine Abſicht geweſen ſich zu einemſo verruchten Plan hinzugeben Darum habe er die Sache
auch angezeigt Auf die Frage des Verteidigers warum er
die Sache denn nicht Frau Müller ſelbſt mitgeteilt habe ver
mag der Zeuge keine Antwort zu geben

Wir werden über den Ausgang des Prozeſſes berichten

Körperverletzung mit tödlichen Folgen
Naumburg 17 Juli Vor dem hieſigen Schwurgericht wurde

gegen den Fabrikarbeiter Willi Ruppe aus Wiedebach wegen
Körperverletzung mit tödlichem Erfolg verhandelt Ende Januar
1911 war im Gaſthaus Zur guten Quelle in Langendorf
Maskenball geweſen an dem auch eine Anzahl junger Burſchen
aus Teuchern und Wiedebach teilgenommen hatten Auf dem
Heimwege trafen die Wiedebacher Burſchen unter denen ſich auch
der Angeklagte befand ein Liebespärchen Ruppe faßte den Be
gleiter des Mädchens an doch dieſer gab Ruppe einen Stoß in
folgedeſſen Ruppe ſeinen Hut verlor Jn dieſem Augenblick
kamen andere Burſchen dazu und Ruppe verwechſelte nun den
Burſchen der ihn geſtoßen mit dem bei der Sache gänzlich unbeteiligten 15jährigen Töpferlehrling Prüfer Er ging auf dieſen
los und plötzlich ſtieß Prüfer den Ruf aus er ſei geſtochen Der
Bruder des Prüfer eilte herbei und erhielt auch von Ruppe einen
Meſſerſtich ab worauf der Meſſerheld nach ſeiner Wohnung aus
rückte Am Dorfbrunnen wuſchen ſich die Beteiligten ab doch
einige Zeit darauf mußte ſich der 15jährige Prüfer doch in ärzt
liche Behandlung wegen des Meſſerſtiches begehen Es ging auch
einige Zeit darauf doch bald ſtellten ſich wiederum Schmerzen
am Kopf ein und in der Halleſchen Klinik zog man ſchließlich
dem Aermſten eine zollange abgebrochene Meſſerklinge aus der
Stichwunde am Kopf Am 8 Januar 1912 ſtarb Prüfer da durch
den Stich und die Klinge das Gehirn verletzt war Der jetzt
23jährige Angeklagte iſt bereits einmal wegen Gewalttätigkeiten
mit 27 Monaten Gefängnis beſtraft worden er gab heute den
Tatbeſtand zu beſonders beſtritt er nicht daß die abgebrochene
Meſſerklinge von ſeinem Meſſer herrührte Unter Ausſchluß
mildernder Umſtände wurde der von Herrn Rechtsanwalt Binde
wald verteidigte Angeklagte zu 4 Jahren 6 Monaten Ge
fängnis verurteilt

RKunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten
Der Neuteſtamentler Exzellenz Prof Dr theol et phil

Bernhard Weiß Senior der Berliner theologiſchen Fakultät
vollendete am 20 Juni das 85 Lebensjahr Der a 3 Prof
der Geſchichte an der Marbacher Univerſität Dr Hans Glagan
hat einen Ruf an die Univerſität Greifswald als Nachfolger von
Geh Rat Profeſſor Ulmann erhalten Dem Privatdozenten für
Kirchengeſchichte an der Univerſität Göttingen Lic theol Ger
hard Loeſchcke wurde der Titel Profeſſor verliehen Der
Privatdozent für Botanik an der Berliner Univerſität Prof Dr
Peter Clauſſen wurde zum Kaiſ Regierungsrat und Mit
glied der Kaiſ Biologiſchen Anſtalt für Land und Forſtwirtſchaft
in Berlin Dahlem ernannt Der Kgl Bezirkstierarzt Vete
rinärrat Dr Hambach in Glauchau iſt als a o Prof an die
Tierärztliche Hochſchule zu Dresden und zum Vorſtand der ambu
latoriſchen Klinik daſelbſt berufen worden Prof Dr Georg
Loeſchcke Bonn hat den Ruf als Nachfolger des verſtorbenen
Berliner Archäologen Kekuls von Stradonitz angenommen Ge
heimrat Loeſchcke gilt als Autorität auf dem Gebiete der antiken
Malerei Er hat die Annahme davon abhängig gemacht daß ein
neues Jnſtitut für Altertumsforſchung gebaut wird Er wird zu
Beginn des Winterſemeſters nach Berlin überſiedeln

Ein guterhaltenes Steinkiſtengrab das ein Alter von 4000
Jahren haben dürfte wurde zwiſchen Görzig und Schortewitz
Kreis Köthen bloßgelegt Gefunden wurden mehrere ſehr gut

erhaltene Urnen mehrere Bronzegegenſtände und die Nachbildung
eines Steinbeils aus Bernſtein Der ganzen Anlage nach dürfte
es ſich um das Grab eines Häuptlings handeln

Theater und Rusik

A Wertheim Richard Strauss
Jn der Monatsſchrift Das Theater leſen wir Mit

geſträubten Haaren haben die Freunde der Kunſt vernommen
daß bei Straußens neueſter Oper Ariadne auf
Naxos die in Stuttgart aufgeführt wird ein Parkett
platz bei den drei erſten Aufführungen des Werkes 50 Mark
koſten wird Hier und da war man geneigt den Kopf über die
Generalintendantur zu ſchütteln die die Senſation dieſer Vor
ſtellung ſo energiſch in Gold umzumünzen bemüht iſt Die Gene
ralintendantur hat aber wie man in eingeweihten Kreiſen er
zählt damit gar nichts zu tun Denn das Warenhaus
Wertheim G m b in Berlin hat die drei Vorſtellungen
für je 40000 Mark gepachtet und muß nun natürlich
ſich bemühen dieſe Beträge wenigſtens nach Möglichkeit wieder
herauszuſchlagen Nicht unintereſſant iſt es wie die Entwick
lung des Theatergeſchäfts die in Berlin ſchon ſoundſo viele



Theater und eben jetzt erſt die Kurfürſtenoper in enge Verbin
dung mit Villettgeſchäften gebracht hat auch nach außerhalb
übergreift und ſelbſt der Hoftheater ſich zu bemächtigen beginnt

Die Vayreuther Bühnenfeſtſpiele im Juli und Auguſt ſehen
zwei Aufführungen des Rings der Nibelungen ſieben Auf
führungen des Parſifal und fünf Aufführungen der Meiſter
ſinger vor Jn die Orcheſterleitung werden ſich Dr Hans Rich
ter Dr Karl Muck Michael Balling und Siegfried
Wagner teilen der auch die Regie und Jnſzenierung leitet
Die neuen Dekorationen zu Hundings Saal und Mimes Felſen
höhle ſind nach Skizzen von Siegfried Wagner im Atelier von
Profeſſor Brückner Koburg gemalt

Eine verdienſtvolle Bühnenveteranin Frau Bertha Kruſe
die Witwe des 1908 verſtorbenen ehemaligen Bühnenleiters und
Schriftſtellers Georg Kruſe Sileſius vollendet am 22 Juni ihr
80 Lebensjahr 1832 zu Zeitz als Tochter des Theaterdirektors
Carl Pechtel goboren trat ſie ſchon früh in Kinderrollen auf
Lilli im Donauweibchen Franziſchek in Der Pole und ſein

Kind uſw und wirkte nach ihrer Verheiratung 1854 ſtets mit
ihrem Gatten zuſammen zuerſt als Liebhaberin dann im Fache
der bürgerlichen Mütter und weiblichen Charakterrollen an den
von ihm geleiteten Theatern in Görlitz Breslau Sondershauſen
Magdeburg Aachen Berlin Nationaltheater uſw bis ſie 1890
von der Bühne zurücktrat Sie lebt in voller Rüſtigkeit und
Geiſtesfriſche bei ihrem Sohne Georg Richard Kruſe dem
Direktor des Berliner Leſſing Muſeums in Groß Lichterfelde
Reuterſtr 27

Gerhart Hauptmanns Stück Gabriel Schillings Flucht iſt
von der Generaldirektion der Königlichen Hoftheater in Dre s
n für das dortige Königliche Schauſpielhaus angenommen
worden

h

Vermischtes

Schweres Unglück auf der Alpenfahrt
Ehepaar Fiſcher aus Charlottenburg

getötet
Auf der Etappe der öſterreichiſchen Alpenfahrt die

von Trieſt über Pola Abbazig nach Laibach führt ereignete
ſich ein ſchrecklicher Unglücksfall Der 50pferdige Mercedes
wagen des Berliner Fabrikbeſitzers C Alfred Fiſcher fuhr
auf der Höhe des Monte Maggiore infolge Federbruchs auf
einer ſchmalen Kurve gegen einen Felſen und wurde total
zertrümmert Direktor Fiſcher und Frau waren
ſoforttot der Kontrolleur des Wagens der öſterreichiſche
Huſaren Rittmeiſter Walzl erlitt einen ſchweren Schä
delbruch Der Chauffeur Schäffer blieb unverletzt
Der Unfall ereignete ſich 40 Kilometer von Abbazia Die
Wagenkolonne wurde ſofort abgeſtoppt der verunglückte
Direktor Fiſcher wohnt in Charlottenburg Kurfürſtendamm
179 und iſt Beſitzer von zwei techniſchen Fabriken Das
Ehepaar hinterläßt drei Kinder Der Unglücksfall der ſich
gegen 12 Uhr mittags ereignete iſt deshalb um ſo tragiſcher
als die Feder des Wagens bereits vorher angebrochen war
Direktor Fiſcher hatte ſich eine Erſatzfeder nach Trieſt kom
men laſſen die aber nicht eingeſetzt wurde um keine Straf
punkte zu erhalten Jnfolgedeſſen hatte der Chauffeur die
alte Feder nur notdürftig zuſammengelaſcht Die Körper
die auf der Felſenwand lagen waren bis zur Unkennt
lichkeit zerſchmettert Rittmeiſter Walzl wurde
auf einer Bahre ins nächſte Haus geſchafft Er dürfte kaum
mit dem Leben davonkommen Direktor Fiſcher war in Ber
liner Stadtkreiſen ſehr bekannt und hatte erſt kürzlich an
der Sternfahrt nach Abbazia teilgenommen

Der ſchreckliche Unglücksfall der ſich angeſichts der blauen
Adrig ereignete verſetzte die Teilnehmer an der bisher ſo
glatt verlaufenen Alpenfahrt in größte Beſtürzung

Kinematographiſche Vorſtellung vor dem Papſt Jm
Konſiſtoriumsſaal des Vatikans wohnte der Papſt Donners
tag abend einer kinematographiſchen Vorſtellung an wobei
auch die Einweihung des Kampanile vorgeführt wurde
Außer dem Papſt ſahen ſich auch die Schweſtern des Papſtes
und zahlreiche hohe Prälaten das Schauſpiel an

Der Kohinoor in der Weſtentaſche Es gibt viele die einen
Kohinoor in der Weſtentaſche haben aber leider nur einen Blei
ſtift und nicht den Sdelſtein Daß aber der berühmte Kohinoor
Edelſtein des engliſchen Kronſchatzes einmal ſechs Wochen hindurch
in der Weſtentaſche eines engliſchen Gouverneurs geruht hat das
wußte Lord Harris kürzlich auf einer Verſammlung der Königl
Aſiatiſchen Geſellſchaft in London zu erzählen Als nach der
Annexion von Punjab im Jahre 1849 der Kohinoor in die Hände
der Engländer kam nahm zuerſt der damalige Gouverneur von
Jndien Lord Lawrence von ihm Beſitz Lord Lawrence über
traf aber an Vergeßlichkeit ſelbſt den bekannten deutſchen Pro
feſſor Er ſteckte den Kohinoor in die Weſtentaſche und dachte
erſt wieder an ihn als nach ſechs Wochen eine Anfrage wegen
des Diamanten kam Nur durch Zufall fand man ihn So hätte
nicht viel daran gefehlt daß der Kohinoor in unberufene Hände
geraten wäre

Straßenbahnunfälle Jnfolge Verſagens der Bremſen auf
einem ſteilen Abhang entgleiſten in Madrid zwei Straßenbahn
wagen und fuhren in ein Schaufenſter hinein Dabei wurden
zwei Perſonen getötet und neun ſchwer verletzt

Theaterbrand Aus Algeciras iſt die Nachricht eingetroffen
daß das dortige Theater ein Raub der Flammen geworden iſt
Das Feuer griff auch auf ſechs anſtoßende Häuſer über und zer
ſtörte ſie vollſtändig Man befürchtet daß mehrere Zu
ſchauer in den Flammen umgeéekommen ſind

Hotelbrand Der bei dem Brande des Grand Hotels in
Mayen bei Sitten im Kanton Wallis verurſachte Schaden be
trägt 150 000 Franken Den Angeſtellten gelang es nur mit
Mühe das Leben zu retten Der Brand griff auch auf den
umliegenden Wald über Das Hotel liegt an der Straße von
Lauſanne nach Martigny am Lac de Mayen in 188 Meter Höhe

Der eines der am meiſten frequentierten Walliſer Fremden
otels

Opfer der Berge Aus Grenoble wird gemeldet Die deut
ſchen Studenten Schell und Kern ſind von einem Aufſtieg
auf den Casque de Néron in den franzöſiſchen Alpen nicht zurück
gekehrt Eine Rettungsmannſchaft iſt aufgebrochen um die Ver
mißten zu ſuchen

12 Millionen defraudiert Direktor Fenger von der
Land wirtſchaftlichen und Jnduſtriebank in Szegedin iſt nach
großen Durchſtechereien flüchtig geworden Die veruntreute
Summe beläuft ſich auf 154 Millionen

J
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Der Millionär Harry Thaw der wie erinnerlich ſein wird
vor drei Jahren wegen Ermordung des Architekten Stanford
White zum Tode verurteilt ſpäter als geiſteskrank erklärt und in
einer Jrrenanſtalt untergebracht wurde verſucht jetzt durch ein
neues Verfahren ſeine geiſtige Geſundheit wieder zu beweiſen

80 Raſſepferde verbrannt Jn dem berühmten Kaiſerlichen
Geſtüt in der Provinz Charkow entſtand einem Petersburger
Telegramm zufolge ein großer Brand Ungefähr achtzig Pferde
ſind in den Flammen umgekommen Die Verluſte belaufen ſich
auf mehrere Millionen Mark

Cuftschiffahrt
Das erſte Meeting der Fliegerinnen

Ein in der Hauptſache von Damen boſtrittener aviatiſcher
Wettbewerb der erſte ſeiner Art wird am Sonntag den 7 Juli
auf dem Londoner Flugplatz in Hendon unter der Leitung
der Womens Aerial League abgehalten werden Die die Vor
führung veranſtaltende Liga will damit dem engliſchen Publi
kum die Bedeutung der aviatiſchen Waffe als nationales Ver
teidigungsmittel zu Gemüte führen und es damit zur Beteiligung
an dem Wettſtreit der Völker zur Schaffung von Luftflotten an
regen daneben ſoll insbeſondere auch das Jntereſſe für den Flug
ſpert erweitert und vertieft werden Einzelheiten über das Pro
gramm der Veranſtaltung bei der dem weiblichen Element der
Löwenanteil reſerviert bleibt ſtehen noch nicht feſt Doch iſt unter
anderem auch ein Ueberlandflug von männlichen Piloten ſowie
ein Preis in Ausſicht genommen der der Dame zufällt die mit
einer Paſſagierin zweimal das Aerodrom ohne Zwiſchenlandung
umfliegt Zahlreiche hervorragende Fliegerinnen haben ſich be
reits für das Meeting gemeldet

Bäder und RKurorte
Bad Nauheim Ein Zeichen von der hohen Wertſchätzung

welche die Heilquellen des Bades in der ganzen Welt beſitzen
iſt der Umſtand daß die Zahl der täglich ankommenden Kurgäſte
ſtändig im Wachſen iſt und die Frequenz am 13 Juni bereits
auf der Ziffer 13 398 angelangt iſt und die Zahl des 13 Juni
vorigen Jahres um 1195 überſteigt auch beträgt die Zahl der
Bäder ſchon 147725 Die Unterhaltungs mittel des
Bades ſind aber auch ſo mannigfaltig und abvwechſelungsreich
daß die Kurgäſte auch wenn die Natur in der Saiſon einmal ihre
Schuldigkeit nicht tut reichlich auf ihre Koſten kommen Am

letzten Sonnabend fand ein herrliches Künſtlerkonzert der Kur
kapelle des Winderſtein Orcheſter s unter Mitwirkung
des Klaviervirtuoſen Profeſſor Friedberg Köln ſtatt Am folgen
den Sonntag konzertierte am Nachmittag und Abend der bewährte
Bad Nauheimer Geſangverein Frohſinn unter Leitung ſeines
tüchtigen Dirigenten Bechtolsheimer auf der Terraſſe und im
Konzertſaal und erntete wegen ſeiner feinſinnigen Ausführung
der einzelnen Chöre es ſei unter vielen nur erwähnt der
ſchwierige und wirkungsvolle Männerchor Rudolf von Werden
berg nach jedem Vortrag ſtets den lebhafteſten Beifall Zwei
große ſportliche Attraktionen ein Golfturnier und ein Allge
meines Tennisturnier zu welch letzterem der Großherzog von
Heſſen einen Preis geſtiftet hat werden von der Kurdirektion
im Juli und Auguſt veranſtaltet Drei Kurgäſte zwei Rechts
anwaltsgattinnen und ein Rentner aus Sachſen konnten durch
Ueberreichung von Blumenſpenden ausgezeichnet werden da ſie
zum 25 Male das Bad aufſuchten

Arnſtadt i Thür ſeit alters durch ſeine geſunde Luft und
vorzügliches Trinkwaſſer bekannt liegt an der Eingangspforte
zum Thüringer Walde im lieblichen Tale der Gera welch letzteres
wie kein anderes in das Jnnerſte des Thüringer Gebirgszuges
dringt und ſo den Zugang zu allen Schönheiten desſelben er
leichtert wie es auch dem entzückten Blicke von Arnſtadts Bergen
aus die Hauptkette mit ihren bedeutendſten Höhen Kickelhahn
Schneekopf Jnſelsberg und die Drei Gleichen ſichtbar macht
Durch die Linie Arnſtadt Saalfeld iſt ferner der öſtliche Teil des
Thüringer Waldes vor allem das ſchöne Schwarzatal Schwarz
burg und Paulinzella von Arnſtadt aus ſchnell und bequem zu
erreichen Aber auch die allernächſte Umgebung Arnſtadts bietet
an landſchaftlichen Reizen ſchattigen Spaziergängen in den um
die ganze Stadt herumführenden Lindenalleen den Arnſtadt ein
ſchließenden Laub und Nadelwäldern mit vielen herrlichen Aus
ſichtspunkten des Schönen und Reizvollen die Fülle Jm ſchönſten
Teile dieſer Stadt am Eingang zum Plauenſchen Grunde durch
den die forellenreiche Gera und die ſpäter das Gebirge über
ſchreitende Bahn ſich hindurchwinden liegt in ſanft aufſteigendem
Gelände zwiſchen Alteburg dem Fürſtenberg und Sondhardsberg
die phyſikaliſch diätetiſche Heilanſtalt des Sanitätsrats Dr Baud
ler Ueber die ſchmucken Anſtaltsgebäude deren ſchönſtgelegener
Teil dem freundlichen komfortabel eingerichteten und wie bei
dieſem Sanatorium als ſelbſtverſtändlich gilt allen Anforderungen
der Hygiene entſprechenden Fremdenzimmern gewidmet iſt ſpricht
ſich der von der Anſtalt jederzeit gratis zu beziehende illuſtrierte
Proſpekt in ausführlicher Weiſe aus ebenſo über das in der An
ſtalt angewandte Heilverfahren und die Penſionsverhältniſſe

Ein neues Kuretabliſſement in Teplitz Schönau Am 15 Juni
wurde in Teplitz das neuerbaute Kaiſerbad dem Betrieb
übergeben Das neue Millionenobjekt iſt ein umfangreiches Bade
inſtitut zugleich großes Kurhotel und enthält nebſt allen Teplitzer
Kurbehelfen viele elegante Wohnungen eine hochmoderne Kur
reſtauration und zahlreiche Geſellſchaftsräume als Leſeſäle
Schreibzimmer Spielzimmer Damenſalon u v a An das eine
Ende der breiten Kurgartenfront ſchließt ſich eine weite Konzert
halle zugleich Wintergarten während ſich das andere Ende in
einem 45 Meter langen Wandelgange fortſetzt der in der Mitte
als Trinktempel geſtaltet iſt Dem Kaiſerbade iſt ein großer
Konzertplatz vorgelagert Durch dieſe Geſamtanlage wurde in
Teplitz ein Milieu geſchaffen wie es gegenwärtig in den größten
unſerer Kurſtädte kaum zu finden ſein dürfte

Bad Reinerz Jn Bad Reinerz ſind alle Vorbereitungen für
den Eintritt der Hochſaiſon getroffen Um dem ſteigenden An
drange zu den kohlenſäurereichen Sprudelbädern gerecht zu wer
den hat die Badeverwaltung noch eine Anzahl weiterer Bade
zellen eingerichtet ſo daß jetzt alle Stunden über 150 Bäder
abgegeben werden können Der mächtige Stahlſprudel die Laue
Quelle welche zu Bädern verwendet wird iſt derart mit Kohlen
ſäure überſättigt daß ſein Waſſer wie ein weißer Giſcht unter
ungeheurem Drue der Erde entſtrömt Dieſe Quelle hat den Ruf
von Reinerz als Herz und Nervenbad begründet Für aus
reichende komfortable Wohnungen ſorgen die in den letzten Jahren
angebauten zahlreichen Villen Die viele Meilen weit bewal
deten Berge welche das Bad von 3 Seiten einſchließen ſind mit
zahlreichen neuen Bänken ausgeſtattet worden

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Abklopfen Zu dieſem Thema ſind bei uns ſo viele Zu

Wer eingelaufen daß es uns unmöglich iſt allen Raum zu
geben

Leizte Fachrichften
Die freiſinnige Zeitung zur Wahl

Hagenow Grevesmühlen
H Berlin 21 Juni Privat Telegramm Die

Freiſinnige Zeitung ſchreibt zum Wahlergebnis in Ha
genow Grevesmühlen

Die Fortſchrittliche Volkspartei iſt guten Mutes in
den Wahlkampf gezogen Die Erwartungen ſind nicht
nur eingetroffen ſondern ſogar übertroffen worden
Es iſt bekannter Trick der Konſervativen ihre Darſtellung
ſo zu geben als ob die Fortſchrittlichen in den ländlichen
Bezirken gern ihr Programm verlängern und mit frem
dem Kalbe pflügen Demgegenüber iſt feſtzuſtellen daß
die Redner der Fortſchrittlichen Volks
partei niemals ihr Ziel verlängert haben
im Gegenteil mit Nachdruck das land wirt
ſchaftliche Programm des Liberalismus
vertreten haben Ebenſo hoffnungsfroh wie in den
erſten Wahlkampf werden wir auch in den zweiten dex
am nächſten Freitag ſtattfindet ziehen

Landtagserſatzwahlen
Trier 21 Juni Privat Telegramm Bei

der heutigen Landtagserſatzwahl Trier an Stelle Roerens
wurde Generalleutnant Freiherr von Steinecker
Ztr mit 399 gegen 3 liberale Stimmen gewählt

Danzig 21 Juni Privat Telegramm Bei
der Landtagserſatzwahl Danzig IV Berent Dirſchau Pr
Stargard wurde an Stelle des verſtorbenen Abgeordneten
ArndtGartſchin freikonſ dem Kandidat der vereinigten
deutſchen Parteien Gutsbeſitzer Modrow Modrow
mit 338 Stimmen gewählt

Ein Aufruf der Nationalliberalen
Berlin 21 Juni Die National Ztg veröffentlicht

einen von Hunderten von nationalliberalen Parteiführern
aus allen Teilen des Reiches unterzeichneten Aufruf der
ſich gegen den neugegründeten altnationalen liberalen
Reichsverband wendet und die Parteifreunde auffordert
dieſem Sonderverbande nicht beizutreten

Die bayriſchen Landesſchullehrer
München 21 Juni Jn der Abgeordnetenkammer er

klärte der Kultusminiſter Knilling daß es zu ſeinem
Bedauern infolge der ſchlechten Finanzlage un möglich ſei
während dieſer Landtagsſeſſion der Frage der Ge
haltsaufbeſſerung für die Landſchullehrer
näher zu treten

Zeppelinangſt in England
I London 21 Juni Die letzten Erfolge der Zeppelin

luftſchiffe haben hier eine gewiſſe nicht unbegründete Eifer
ſucht hervorgerufen Man iſt von neuem zu der Erkenntnis
gekommen daß Deutſchland in der Luft voran iſt Natür
lich wird aber dieſe Erkenntnis auch in chauviniſtiſchem
Sinne ausgebeutet und man malt wieder einmal Geſpenſter
einer deutſchen Luftinvaſion an die Wand So
ſchreibt die Daily Mail Mit Rückſicht auf den letzten
glänzenden Erfolg der Viktoria Luiſe muß ſich das bri
tiſche Volk die Tatſache vergegenwärtigen daß mehr als eine
kleine Armee und eine ſtarke Flotte zu unſerer Sicherheit
rotwendig iſt Schon jetzt iſt es für einen Feind möglich

durch die Benutzung der Luft uns zu erreichen Die
Herrſchaft zur Luft wird ſehr ſchnell für uns eine ebenſo
vritale Frage wie die Herrſchaft zur See werden

Die Lerner Konferenz
S Paris 21 Juni Bezüglich der Konferenz zu Bern

ſchreibt das Echo de Paris Einige Perſonen die die
Delegierten zu befragen imſtande waren behaupten daß
man über gewiſſe Punkte der Tagesordnung nur ſchwierig
hinwegkommen wird und daß man dieſe einſtweilen beiſeite
laſſen werde um Schwierigkeiten zu vermeiden a

Anſchuldigungen gegen den franzöſiſchen
Konſul auf Kubg

Newyork 21 Juni Der franzöſiſche Konſul in
Santiago auf Kubg wird beſchuldigt die Rebellen zu
unterſtützen Er dürfte das Exequatur verlieren Die
Armee der Rebellen marſchiert anſcheinend getrennt Die
ihr zur Uebergabe geſetzte Friſt läuft morgen ab Welche
Maßnahmen die Regierung dann ergreifen wird liegt voll
kommen im Dunkel Das amerikaniſche Kanonenboot Pa
duch iſt ſchleunigſt zu den bedrohten nahe der Küſte ge
legenen Lamaya Bergwerken abgeſandt worden

Wetterharte des öſenilihen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 21 Juni 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enuropa

Das für Mitteldeutſchland maßgebende Hoch liegt mit
ſeinem Kern über Frankreich eine Furche niedrigen Druckes
mit mehreren Teildepreſſionen reicht von Nordweſten nach
Rußland Jm Weſten fällt das Barometer ſo daß die An
näherung eines neuen Tiefs zu erwarten iſt Das veränder
liche zeitweiſe windige und vielfach trübe Wetter wird noch
fortdauern

Witterungsausſicht für den 22 Juni
Mäßiger zeitweiſe lebhafter Südweſtwind bewölkt nur

wenig aufheiternd anfangs trocken ſpäter Regen mittlere
Temperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

23 Juni Verändoerlich mäßig warm
24 Juni Vielfach heiter wärmer meiſt trocken
25 Juni Schwül warm vielfach Gewitter und Regen
26 Juni Kühler lebhafte Winde verändeslich
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Provisionefreie Ahgabe in festverzinsfiehen erstklassigen Wertpapieren

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonlscher Bericht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 260,50 Diskonto 184,12 Deutsche

Bank 253,50 Berliner Handelsgesellschaft 165,62 Dresdner Bank
153,50 Türkenlose 171 Lombarden 19 Canada 264 Baltimore
107 Laurahütte 174,50 Bochumer Guss 227,87 Gelsenkirchen
188,12 Harpener 185 Deutsch Luxemburg 175,72 Phönix 159,12
A G 264,62 Siemens Halske 237 Hamburger Paketfahrt
140,75 Nordd Llovd 116,50 Grosse Berl Strassenbahn 182,25
Aumetz Friede 188,12 Hansa 260,50 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger
Jülicher Zucker 4 Dürener Metall 2,25

75

junge Kappel 3,25
Peniger Masch 3,30 Kollmar Jourdan 6 Lindström 4,50
Alsen Zement 3 Gebr Boehler 5,25 alte Wanderer 5 Deutsche
Waffen 15 Hösch 2,50 Girmes 2,50 Akkumulatoren 5,75 Ver
Köln Rottweiler 7,75 Daimler 5,50 Chem Werke Charlottenburg
7 Vogtl Masch 4 Görlitz Lüders 5 Zechau Kriebitzsch 2,90
niedriger Kostheim Zellulose 2,50 Kappel 7,75 Concordia
chem Fabr 3 Riedel 4 Union chem Fabr 2,15 Gladbacher
Spinnerei 2,50

e

Zum Kurszettel Berlin 21 Juni 459 Badiscohe Staats
Anleihe 08/00 unk 18 99,506
149 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,190
durg Sondershausen 3

40 Bayrische Staats Anl 100 10b G
49 Schwarz

o Wärttemb Staata Anleihe 81 83
Kameruner Kisenbahn Anteile 90,006G 31 Dentseh

Ostatrikanisohe Schuldverscohr gar 94,50b
Anleihe 1000
31 Dessauer Stadt Anleibe 1805ne 1900 07 08 009 96 40B

i W Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhauser Stadt A
Anle

1908 unkv 101
1018 7
Werke 101,60B 4 Elbertelder Farben

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,800
hätten 350,80b

Londoner Börse vom 21 Jvni
76,37 Rio Tinto 88,00 Geduld 1,15
Steel prets 113,75 Rand Mines 6,57 Anaconde 9
Ohartered 1,37 Aurora West 0,46 Oinderella Con
burg Goldfields 0,21 Van Ryn
Collieries 0,87 West Rand Co

e A Görs Co 0,84 Moddertfontain 11,26

4 Oottbuser Stadt
49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16

40 Thorner
tlessisohe Komm Obl XII
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentao

49 Dasseldorfer Stadt
4 Jenaer Stadt Anl 1900

nleihe
4 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk

e d

nsols 11/8

Stadt Anl 1009 unk 19 98,006

unk 1017 103,50B
Vereingte Lausitger Glas

4proz
3 l Oesterreichisohe ord

he Solvay
Pelten

Ks notierten Engi Konsols
Goldtields 4,11 Steel oom 71,57

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 21 Juni

12 Eastrand 3v,07
s 1,25 Johannes8,75 Albus Generais 1,03

General Mining Fin
Kand

Kaut Verx RKRautſ Vertrh 4ktien d 55 Johannashall 5175 5250Jaudersball I10,200 10,450 Justus Aktien 99z enrode 6700 66005 Kaiseroda 95001 v600
ß argkehell Akt I 1483 Krüägershall Aktien 127 1293 zehn 14300 15000 Ludwigshall Aktien 70 72
h stund 63601 Cö90 Neusolistedt 3450 35509e Kali Akt Noustassfurt 103800 12060Iſeg erehall aut e Nordhänser Kalj A 1190 120
z okauf Sondersh 20500 21600 Prinz Adalbert Akt 62

e Sachsen 8800 8900 Reichskrone TLossa 900 9560
aatherebalt 51501 3250 Kichard s8600 S560

Kali Aktien 77 79 Ronnenberg Aktien 119 1201
Haue Sberberg 6275 6800 Rothenberg 3100 3200ten 127,00 120 00 8 achsen Weimar 8100 820
He enroda 9900 v100 S alzdettarth Aktien 361 364
La urg Aktſen 65 66 Salzmünde 6600 6675oldrungen J So00 vo Siegfried I l 6200geh 5500 5700 Siegmundanatl At 187 100
ermann II 2200 2250 Teutonia Aktien 84 86Hohenfels 7080 72356 Walbeck 7200l 6350
rer u u V z 62001 65002 222818217 n hall eImmenrode 1666 4800 ovene 1000o o8oo

Kelchsbank Der Status hat sich seit dem 15 d M gün
stiger entwickelt als im entsprechenden Zeitraume des Vor
ſjahres

Gewerkschaft Centrum in Berlin
lung dieser ehemals zum
gewerkschaft genehmigte di
teilte Entlastung Die Gew
zum grössten Teil für Bohrungen
kosten aufgewandt die durch Eint
Betrage von 580 000
Bankkredits der bis
45 936 Mk erreicht hatte
bemerkte hierzu der Vorsitzende
dass die Unkosten unter der neuen
zurückgegangen seien und auch in
mässigen werden
aufrecht zu erhalten
annehmbare Interessen
nehmen herbeizuführe
gung von Geldern zur Inan
Werken herantritt

geführt

Zechau Kriebitzscher Kohlenwerke Glückautf
waltung teilt folgendes mit Die an un
welcher Höhe für das Jahr 1912 eine
lässt sich zurzeit noch nicht klipp u

Die darauf bezü
seit dem Vorjahr schweben
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erste Semester das in wenigen Tagen zu Ende
einen Bruttogewinn Von 400 000 Mk
tionszinsen auf und es liegt kein Grund vVor
Absatzes im zweiten Resultate nicht ähnlich

Bei weiterer normaler
Aktionäre für dieses Jahr auf d
hältnissen entsprechenden ang
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ür das zweite Vi

den Kux Verteilt

Die Gewerkenversamm
Ullrich Konzern gehörenden Kali
e Jahresrechnung für 1911 und er
erkschaft hat bis jetzt 625 936 Mk

Analysen und sonstige Un
orderung von Zubussen im

Mk und durch Inanspruchnahme eines
Dezember 1911 den Betrag von

aufgebracht wurden Auf Anfrage
Geh Kommerzienrat Lucas
Verwaltung schon erheblich

d a 1912 sich noch weiter er
Es sei nicht beabsichtigt die Gerechtsamen

nur bleibe die Verwaltung bemüht eine
kombination mit einem andern Kaliunter
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haben zu einem Resultat noch nicht
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e Resultate zu er
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ie Ausschüttung einer den Ver
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Heiligenroda Kalisalzbergwerk in Bochum

Gewerkschaft Wintershall
Die Gewerkschaft verteilt für d
Ausbeute von 250 Mk für den

Osnabrücker Kupfer
Jesellschaft wird für das
Jahr dividendenlos bleiben
tion ausserordentlich ungünstig

Für 1910/ 11 wurdenwirkt hat
Verteilt

erteljahr 1912 werden 100 Mk Ausbeute für

Kalisalzbergwerk in Bochum
as 2Weite Vierteljahr 1912 eine
Kux

und Drahtwerk in Osnabrück Die
am 30 d M ablaufende Geschäfts
da die Auflösung der Drahtkonven

auf die Verkaufspreise einge
bekanntlich 6 Proz Dividende

Akt Ges für pharmazeutische Bedarfsartiſcel Vorm
enderoth zu Kassel

Georg
Die Verwaltung teilt mit dass auch in

em 2zu Ende gehenden Geschäftsjahre ein anhaltend starker
ingang Von Aufträgen festzustellen ist
gegen das Vorjahr
höchste Ziffer mit 1

Sollte der Umsatz
welches bekanntlich die bisher erzielte

945 790 Mk brachte doch etwas zurück
eiben so würde das nur auf den Anfang gieses Jahres längereeit andauernden Streik im Druckgewerbe zurüeckzuführen in

Die Samoa Kautschuk Compagnie Akt Ges erzielte im
Jahre 1911 an Einnahmen

er waltung in Berlin
erntekosten mit zusa

18 971 Mk denen Ausgaben für die
Abschreibung auf Effekten und Kautschuk
mmen 35 791 Mk gegenüberstehen Die

l

Unterbilanz erhöht sich sonach von 126 621 Mk auf 143 441 Mk
Die Bauzinsen 82 649 Mk Gehälter in Samoa 33 244 Mk
Löhne 78 335 MKk Abschreibungen 24 493 Mk und andere
Ausgaben zusammen im Betrage von 244818 Mk sind auf
Pflanzungsanlagekonto übertragen worden Zu bemerken ist
ferner dass für 1280 000 Mk Aktien die Verpflichtung zur Zu
zahlung von 30 Proz zwecks Umwandlung in Vorzugsaktien
übernommen worden ist hierauf sind 384 000 Mk für ausser
ordentliche Abschreibungen auf die Pflanzung verwendet worden
Von den 155 000 Heveen die im Jahre 1911 im Felde der Ge
sellschaft standen wurden im Berichtsjahre etwa 5000 an
gezapft Die Kautschukernte betrug 1847,5 kg netto wovon
1566,5 kg verkauft wurden In 1912 werden voraussichtlich
etwa 40 50 000 Heveen gezapft werden können Falls die Ge
sellschaft nicht durch Mangel an Arbeitspräften gezwungen
wird einen Teil der Bäume unangezapft zu lassen wird der
Ertrag an Kautschuk für das Jahr 1912 nach Schätzung des
Pflanzungsleiters 10 000 kg betragen Die gesamte Kakao
anlage die in Mischkultur mit Hevea steht erfreute sich eines
guten Gedeihens Eine kleine Ernte wird im Laufe des Jahres
1912 erwartet Im Jahre 1911 standen 126 000 Bäume im Felde

Die Laugenzufüsse bel Jessenitz Wie die Verwaltung
der Mecklenburgischen Kalisalzwerke in Jessenitz mitteilt hat
die zuständige Behörde auf Grund der inzwischen von der
Werkver waltung eingeholten geologischen Gutachten nach der
gestrigen Verhandlung in Jessenitz verfügt dass die Sumpfungs
und Verdichtungsarbeiten in der Grube bis auf weiteres einge
stellt werden sollen um einer Gefährdung der hierbei beschäf
tigten Leute durch etwaiges plötzliches Einstürzen eines Teiles
der Baue auf alle Fälle vorzu beugen Etwaige weitere Mass
nahmen sollen von dem zukünftigen weiteren Steigen des Grund
wasserspiegels der in den letzten Tagen wieder etwas gefallen
war und von der Tagesoberfläche die bisher keine Verände
rungen gezeigt hat abhängig gemacht werden Der bisher
völlig unversehrt und trocken gebliebene Schacht soll auf jeden
Fall durch geeignete Abschliessung der Schachtröhre möglichst
gegen die aufgehenden Wasser geschützt werden damit even
tuell später von ihm aus durch neue Querschläge und Abstiche
der südliche Teil des Feldes abgebaut werden kann Zur wei
teren Erforschung der übrigen Gerechtsame von Jessenitz sind
gegenwärtig ausserdem noch drei Tiefbohrungen in Betrieb nach
deren Beendigung vielleicht noch im Laufe dieses Jahres über
die etwaige weitere Verwertung der übrigen Teile des Feldes
der Gesellschaft Beschluss gefasst werden wird Bis dahin
soll auch wegen des Weiterabteufens des Schachtes II an der
Südostgrenze dessen Niederbringung Ende 1911 vorbereitet
wurde endgültig beschlossen werden Der Bau desselben war
seit Beginn dieses Jahres vorläufig unterbrochen worden um
zunächst die Ergebnisse der inzwischen angesetzten Weiteren
Tiefbohrungen abzuwarten

Ueber die Firma W Weickardt Lampen und Petroleum
brennerfabrik in Leipzig Reudnitz ist Konkurs eröffnet worden
obwohl eine DUeberschuldung nicht vorliegt Nach dem aufge
stellten Status betragen die Aktiven angeblich 246 000 Mk
denen Passiven von rund 133 000 Mk gegenüberstehen Die

Zahlungseinstellung sei lediglich eine Folge der Kreditentziehung
Die Gläubiger werden voraussichtlich voll befriedigt werden
Der Betrieb ist aufrecht erhalten

Automat G in Dresden Die Gesellschaft kann über be
friedigenden Verlauf des Automatengeschäfts berichten aber
der ganze erzielte Gewinn wurde nicht nur durch die Beteili
gung an der Deutschen Mutoskop und Biograph Gesellschaft in
Berlin aufgezehrt sondern es ergibt sich auch noch eine be
trächtliche Unterbilanz Für Deckung des Verlustes der Muto
skop Gesellschaft mussten 404 276 Mk eingestellt werden und
bei gleichzeitiger Wiedererhöhung des Buchwertes der Beteili
gung auf den Nominalbetrag von 400 000 Mk erst im Vor
jahre war der Buchwert um diese 150 000 Mk auf 250 000 Mk
herabgesetzt worden schliesst die Bilanz mit 227 236 Mk Ver
lust ab Die Deutsche Mutoskop und Biograph Gesellschaft
wird sich künftig nur noch der Herstellung und dem Vertriebe
von Kinematographen Films widmen und man hofft zuversicht
lich auf der neugeschaffenen Basis zu guten Erfolgen zu ge
langen Im ersten Quartal hat der Umsatz bereits die Hälfte
des letzten Jahresumsatzes überschritten Im Automatengeschäft
hat sowohl der Dresdener als auch der Berliner Bezirk mit den
hierzu ressortierenden Filialen bisher günstig gearbeitet Die
Fabrik des verstorbenen Automaten und Wagen Lieferanten
der Gesellschaft wurde von dieser selbst übernommen und wird
durch die von ihr gegründete Deutsch Oesterreichische Geld
schrank und Automatenbau Gesellschaft in Berlin Weissensee
weiterbetrieben Die Generalversammlung beschloss zur teil
weisen Deckung des Verlustes die restlichen Reserven von
59 273 Mk zu verwenden und 167 963 Mk Unterbilanz Vor
zutragen

Im Schachte der Gewerkschaft Richard bei Lossa wurde
in einer Tiefe von 414,70 m das Steinsalz angefahren Die
Arbeiten werden forziert weiter getrieben so dass im Monat
September das Antreffen des Kalilagers zu erwarten steht Auch
in dem benachbarten Schachte der Gewerkschaft BReichskrone
machen die Arbeiten die auf die Bewältigung des Wassers hin
zielen gute Fortschritte In diesem Schachte werden die Ab
teufarbeiten in ca 8 Tagen wieder aufgenommen so dass auch
hier das Antreffen des Steinsalzes dann in kürzester Frist zu
erwarten steht

Ironmonger Das bekannte Fachblatt schreibt in seinem
Wochenbericht Neue Geschäfte die in Roheisen und PFertig
material herein kommen sind noch befriedigend aber eine Ab
schwächung während der Sommermonate ist zu erwarten
Reichlichste Spezifikationen laufen für Fertigmaterial ein Für
Platten Formstahl und Stahlknüppel ist der Markt eher steifer
Eisenbahnen sind weiter gute Käufer aller Materialien ebenso
ist Fertigbaustahl begehrter Der Roheisenmarkt ist ewas un
sicher wegen Arbeitsmarktstörungen und wegen der Ungewiss
heit über die Kokspreise welche wahrscheinlich auf ,10 bis
2,20 Dollars Juli Dezember Lieferung festgesetzt werden was
die Roheisengestehungskosten um 50 Cents erhöhen würde

Kein Gasröhrenverbhand In der am Freitag in Düsseldort
abgehaltenen Versammlung der Gasröhrenwerke die über eine
Verbandsbildung beschliessen sollte kamen so scharfe Gegen
sätze zum Vorschein dass ein fester Zusammenschluss undurch
führbar war und es daher nur bei der gegenwärtigen losen Ver
einigung bleibt Unter diesen Umständen konnte auch eine in
Aussicht genommene Preiserhöhung nicht zustande kommen zu
mal da die im Mai beschlossene Zrhöhung in der Praxis noch
nicht glatt durchgeführt werden kann Es soll zukünftig nicht
mehr quartalsweise verkauft werden sondern die Verkäufe
sollen fortlaufend für vier Monate freigegeben werden so dass
also im Juni zur Lieferung bis Ende September und im Juli
zur Lieferung bis Ende Oktober verkauft werden dark

Freigabe der Produkte Die Mitgliederversammlung des
Stahlwerk verbandes beschloss nunmehr die B Produkte für die
drei letzten Monate des alten Verbandsvertrages Vollständig
freizugeben an Stelle der vorher beschlossenen 50prozentigen
Quotenerhöhung

Die französische Taraverordnung Aus Paris wird tele
graphiert Echo de lExportation teilt mit die sogenannte
Taraverordnung gegen die namentlich von Deutschland der
Schweiz England und Oesterreich Ungarn Einspruch erhoben
worden war habe solche Abänderungen erfahren dass nunmehr
die Wünsche des Einfuhrhandels in weitestem Masse befriedigt
seit dürften Die Zollverwaltung habe sich bemüht aus der
Taraverordnung alle Bestimmungen auszumerzen die den glatten
Geschäftsverkehr behindern könnten

I II

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 21 Juni Am Prahmarktsortierteon Weoiz on inlund 23200 233,00 ab Bahn und frei Mahle
Koggen nländ 209,00 201,00 ab Bahn und frei Mahle et
mürkisoher meoklenburgisoher pomm prensslsoh posenseher un
sohlesſsoher fein 209 214 mittel 202 265 gering 198 2 01 russlsohb
und Donau mittel 199 292 gering 1094 197 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikenisoher mixod 179 184 abtfallender runder
161,90 164,00 trei Wagen Gers t e inländisehbe Fotter te mittel
und gering 191,00 196,00 gute 197 204 russische und Donan leiohte

sohwere ab Bahn und trei Wagen Erbseniniändisohe and ausiundisehe Futterware mittel 150 187 Tauben
erbsen 183 200 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,25
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 23,30 24,86 Welt zeonkleie
13,00 14 25 Roggen kleiel4 50 15 00

Hamburg 21 Juni Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meocklbg 239 240 Roggen test Mecklburg und Pomm 204 206
Gerste fester eüdruss 158 160 Hafer test Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 2109
bis 217 Mais still La Plata 123 125 mixed mixed loco

Livarpool 21 Juni Roter Winterweiren per Juli 7,98 per
Okt 7,6 FPest Mais Juli 5,3, La Plata Sept 5,0 StillAntwerpen 21 Juni Deuntsoher La Platagug Kontraui per
Junm 6 sei Aug ,72 Okt 6,72 Dez 6,70 Febr 6,66 Pr
Umsats 170,000 Kg Still

Pest 21 Juni Weigon per Oct 11,51 11,52 April 11,77
11,76 B Roggen per April 9,62 9,63 B Hafer per Okt 9,27
9 e B Mais per Mai per Juli 8,87 8,58 B berAug 8,94 8,05 B Raps Aug 18,10 18,20 B

Zucker
Hamburg 21 Juni Räbenrohzuokoer 1 Prodakt Basts 880

ttenclement neue Uaanoe troai an Bord Hamburg
vorm naohm abendaper Juni 11,07 11,80 11,50 MJuli M 12,02 11,87 11 75 rAugust 1532,10 11 75 11,77Okt Desz 10 o 9,95 87Jan Mära 10,15 10,02 10,60v Mai 10 27 16,17 10,12matt matt flau

Kaffee
Hamburg 21 Juni Good average Santos

vorm nachm abondapor September E9 69 G 69 GPDesember 692 69 3 69 GMäre 69 ö9 G 69 GMsit es G 659 W 69stetig behauptet behauptet
Havyre 21 Juni Kaffee good average Santoe per Sept 85,

per Dez 85 per März 85 per Mai 84, StilRio de Janerro 21 Juni Kaftee Zutuhren 6,000 Saok in Rio
18,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 21 Juni Prima Kartoſtelstärke und Mehl für

100 kg 33,50 684,00 Stetig
Berlin 21 Juni Kartoſtelmebl und Stärke 839,75 Veuohtes

Kartoffelmehl m
Spirltus

Nordhaus en 21 Juni Brapntwein 35 Vol Proz War 100 Kg
104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Pros tär 100 kg 105 106

87 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Vass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Hambaurg 21 Juni Stadtschmals 62,00 omertk Sdeam 53 50
Chamberlain 55 25

Köln 21 Juni Raboöl loko 73,00 per Oks 72,50
Wolle

Bremen 21 Juni Baumwolle still Up loko middl 61 75
Alexandri a 21 Juni Aegyptische Baumwolle per Juni 19,06

Nov 16,29 Desz 18,26
Liverpool 21 Juni Baumwolle Umsate 8 000 Ballen Enport

4000 Ballen davon Amerikaner 4000 Ballen
Liverpool 21 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Juli 9,63

Metalle

London 21 Juni Chili Kupfer tfest 79 3 Mon 80Zünn Straits stetig 205 3 Mon 198 Blei spanD stetig 17
engl 181 Zink gewöhnl Marke ruhig 25 spez Aarts 26

Amerikanische Warenmäricte
Kabelmeldung via Azoreu Emäen,

New Vork 21 6 20 6 Ohicugo 21 6 209 6Weizen p Jali 1125 113i Weizen p Juli 105 106
Sept 108 1608 Sept 103 10Mais prompt 80i 78 Mais p Juli 72 72P Jult S m v Hont i 72Meh Spring elears 4,76 4,75 Hafer p Juli 48 50Kaffee Vair Rio Nr 7 14 14 Sept 45 408o p Juni 13,67 18,60 Roggen prompt 83 84

p Juli 18,70 13,68 Sehmaisz p Juli 10,02 10,87Petroleum in Ouses 10,50 10,50
do in New Vork 8,69 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weizen schwach Mais willig

W asserstüämcle
bedeutet Aber unter Null

Sept i T 12 i 173

xJW òpP
Saule van Unstrut Fall Wuobe

Artern Brückenpegel 20 Juni 0,32 2 l Jan 0,82 S
Nebra Oberpegei 260 06 o 2hMUnterpegel 1,42 1,42 sWeissentels Oberpegel 2,39 2,89 2Unterpegol 0,18 0,081 10Protha 0 s50 21 32Alsleben Oberpegel 20 2,36 21 351 1

Unterpegel 1,00 0,96 4 rBernburg 0,53 vo 4Kalbe Oberpegel 44 2 2Unterpegel 16 18 2 8lsor rer Elbe, Foldam
Juni Fall Wnohs Juni Fall Waobe

Jungbunszl 20 60,04 1 Wittenberg ſel L d
un 0,20 11 Bosslau 41,25 8Budweis e 9 0,20 25 Barby 1,81 u 2reag gehönebeot 1,161 2 2Pardubihz 0,40 NMagdeburg 1l,06 4Brandeis 0,10 5 de 68 3 2Melnik 70,41 9 Wittenbrge l 25 7Leitmerita 21 0,97 3 Powita 29 0,67 15Aussig 33 3 Boinenbaurg 15presden Zu a i FoeoTorgau 0,90 Lauenburg 23Aussig 21 Juni Pegeletand plas 33 em Vom Oderlaut

werden 5 om Fall gemeldet

X e wen o v
Leitung Wilhelm Georg

J Eugen BrinkmannVerantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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